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Besuchen 
Sie uns 

am Messestand 

und holen Sie 

sich Ihren Anti-

Stress-Ball!

• Energiesparende Heizsysteme
• Alternativenergien: Pelletsheizung, Solaranlage,  
 Photovoltaik, Erdwärme
• Ihr Traumbad – von der Planung bis zur Umsetzung
• Lassen Sie sich von unseren erfahrenen Fachexperten direkt  
 am Messestand Nr. 210 in der Halle 2 beraten!

Heizung, Sanitär, Elektro und Alternativenergie
… kompetent aus einer Hand!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Kurt Wallner
Bürgermeister der Stadt Leoben
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V.l.: Rupert Triebl, Siegfried Nerath, Bürgermeister Kurt Wallner, 2. Vizebürgermeister Daniel Geiger, StR Anton Lang und StR Reinhard Lerchbammer 
beim Wirtschaftsfrühstück im Rathaus

Feiern und Anpacken
Liebe Leobenerinnen und Leobener!

Die Faschingszeit ist vorbei und wir befi nden 
uns in der sogenannten Fastenzeit, die für 
viele auch eine Zeit des Nachdenkens und 
Umdenkens ist. Auf etwas verzichten in einer 
Zeit, wo die meisten von allem genug besit-
zen, wird heute zu einer besonderen Heraus-
forderung. Das Verzichten und Neuorientie-
ren soll aber immer zu etwas Besserem 
führen, ansonsten wäre der Wunsch danach 
nicht so groß. Auch für eine Stadtregierung 
sind Perspektivenwechsel und Fokus auf 
neue Themen von entscheidender Bedeu-
tung, um den Wohlstand zu halten und eine 
gute Weiterentwicklung der Stadt zu ge-
währleisten.

Anfang Februar habe ich im Rahmen eines 
Wirtschaftsfrühstücks einen Rückblick über 
zwei Jahre Bürgermeistertätigkeit gezogen. 
Diese zwei Jahre Amtszeit sind schnell ver-
gangen und viele große und kleine Projekte 
wurden umgesetzt. In Summe haben alle 
dazu beigetragen, dass das Leben in Leoben 
attraktiv, für die Bürger komfortabel und für 
den Wirtschaftsstandort ergiebig blieb. Um-
fangreiche Vorhaben wie die Sanierung der 
Kerpelystraße gehören ebenso dazu wie der 
Bankomat in Lerchenfeld oder die Kinder-
krippe in Donawitz.

Nun gilt es, die Weichen neu zu stellen und 
weiter zu arbeiten und tatkräftig anzupa-
cken, damit auch die nächste Bilanz erfolg-
reich wird. Unser Augenmerk ist diesmal auf 
den Schulbereich gelegt, in dem große und 
kostenintensive Sanierungen anstehen. Als 
Vorzeigeprojekt gilt dabei die Generalsanie-
rung des Schulzentrums Pestalozzi in Le-
oben-Donawitz. Mit dem Schuljahr 2016/17 
wird ein ganz neuer Arbeitskomplex zur Ver-
fügung stehen. Auch der Jobday der PTS, der 
für Lehrstellensuchende und Lehrbetriebe 
bereits zu einer fi xen Begegnungsplattform 
in unserer Region geworden ist, wird hier 
noch mehr Platz und Präsentationsmöglich-
keiten vorfi nden.

Die Frage nach Ausbildung und Arbeitsplät-
zen wird auch in Zukunft eine zentrale Auf-
gabe sein. Daher müssen die Bildungsein-
richtungen auf Vordermann gebracht 
werden. In einem zweiten großen Sanie-
rungsschritt soll die auch in die Jahre gekom-
mene Stadtschule renoviert werden. Vorbe-
reitende Gespräche finden laufend statt. 
Damit soll der eingeschlagene Weg als zent-
rale Wohn- und Ausbildungsstadt der Ober-
steiermark beibehalten werden. Leoben hat 
sich bereits nachhaltig in diese Richtung 
entwickelt. Das zeigt auch der neue Image-
fi lm der Stadt, der kürzlich präsentiert wurde 

und auf www.leoben.at für alle nachzusehen 
ist.

Bei all den Zukunftsperspektiven soll man 
aber auf die Gegenwart und das Feiern nicht 
ganz vergessen. Es freut mich sehr, dass die 
Bevölkerung wieder so rege an einem sehr 
bunten und farbenprächtigen Faschingsum-
zug durch die Innenstadt teilgenommen hat. 
Abschalten und neue Kraft schöpfen, damit 
mit dem anbrechenden Frühjahr wieder ge-
nug Energie für die Herausforderungen der 
nächsten Monate zur Verfügung steht, ist 
auch eine Strategie für positive Zukunftsge-
staltung.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Kraft!
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Ein ereignisreiches Jahr 2015, das wohl vor 
allem durch seinen extrem heißen Sommer 
in Erinnerung bleiben wird, liegt hinter uns. 
Viele Leobenerinnen und Leobener haben 
sich Abkühlung durch einen Besuch im Asia 
Spa Leoben verschaff t. In Summe konnten 
über 230.000 Gäste begrüßt werden. Im Spa 
wurden im Laufe des Jahres zudem viele 
Neuerungen umgesetzt, die den Betrieb für 
weitere heiße Sommer und kalte Winter rüs-
ten.

Familienbereich. Für den Poolbereich wur-
den rund um die Familienbecken neue Lie-
gen angeschaff t. Die neuen Liegen garantie-
ren ein „Mehr“ an Liegefläche sowohl im 
Erdgeschoss direkt neben den Becken als 
auch auf der Galerie. Die ergonomisch ge-
stalteten Liegen passen sich farblich wunder-
bar in das Gesamtkonzept des Asia Spas 
 Leoben an.

Infrarotkabine. Wem in der fi nnischen Sau-
na zu heiß wird, dem empfehlen die Sauna-
meister im Asia Spa Leoben einen Besuch in 
der neu gestalteten Infrarotkabine: Bei ange-
nehmen Temperaturen wird der Körper bis 
in die Tiefe erwärmt und entspannt. Vor dem 
Umbau wurde eine Gästebefragung zur Eva-
luierung des beliebtesten Infrarot-Modells 
durchgeführt: Das Modell der Firma Gurtner 

wurde Anfang Oktober in die Infrarotkabine 
des Asia Spas Leoben eingebaut. Die neue 
Ausstattung ermöglicht unter anderem eine 
individuelle Wärmesteuerung der Sitzplätze. 
Gäste haben so die Möglichkeit, die für sie 
angemessene Wohlfühltemperatur selbst 
festzulegen.

Ruheraum. Mit dem Einbau einer Trenn-
wand zwischen dem Ruhebereich und dem 
Saunarondo wurde einem mehrfachen Gäs-
tewunsch nach mehr Ruhe entsprochen. 
Durch das Glaselement wurde ein in sich 
geschlossener Raum geschaff en in dem Er-
holung in einem akustisch beruhigten Um-
feld möglich ist.

Fußwärmebecken. Im Zuge der Umbauar-
beiten in der Saunalandschaft wurden auch 
zwei neue Fußwärmebecken im Saunarondo 
installiert. Fußbäder im warmen Wasser un-
terstützen auf natürliche Weise die Regulie-
rung der Körpertemperatur nach dem Sau-
nieren.
Das Wasser fördert den Rücktransport der 
Wärme aus dem Kern und schaff t damit eine 
Verkürzung der Abkühlphase. Der Tempera-
turwechsel zwischen heiß beim Saunieren, 
kalt beim Abkühlen und wieder warm beim 
Fußbad trägt zu mehr Wohlbefinden und 
einem besseren Körpergefühl bei. Tipp für Ihr 

Fußbad: Das Wasser sollte etwa 40 °C warm 
und nicht mehr als knöcheltief sein.

Behindertengerecht. Im Laufe des Jahres 
wurde zudem die behindertengerechte Nut-
zung des Asia Spas Leoben nochmals verbes-
sert. Neben der Montage von Handläufen in 
den Gängen und Duschen wurde der Zugang 
vom Pool- in den Freibereich barrierefrei ge-
staltet. Bereits im Frühjahr wurde ein mobiler 
Beckenlift angeschaff t, der bei Mobilitätsein-
schränkungen einen einfachen und sicheren 
Einstieg in die Becken des Poolbereichs er-
möglicht. Zu Beginn der Saunasaison wurden 
die Sanitäreinheiten in den Umkleiden voll-
ständig überarbeitet und auf Seiten der Sau-
na ebenfalls behindertengerecht gestaltet.

Eingangsbereich. Im Zugangsbereich wur-
de der Zufahrtsweg für Radfahrer nutzer-
freundlicher gestaltet. Das Gefälle des Vor-
platzes wurde gehoben. Neue, verbreiterte 
Abfl ussrinnen sorgen für einen raschen Ab-
transport des überschüssigen Wassers.

Eintrittspreise. Das Asia Spa Leoben bietet 
für alle Zielgruppen attraktiv gestaltete Ein-
trittspreise an. Egal ob aktiver Sportler, regel-
mäßiger Stammgast oder fl exibler Genießer.
Mehr Informationen fi nden Sie auch auf

www.asiaspa.at

Neuigkeiten aus dem Asia Spa Leoben
Verbesserungen und attraktive Angebote bringen das ganze Jahr Erholung und Entspannung
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Hauptplatz LEOBEN, 9:00 – 18:00 UhrHauptplatz LEOBEN, 9:00 – 18:00 UhrHauptplatz LEOBEN, 9:00 – 18:00 UhrHauptplatz LEOBEN, 9:00 – 18:00 UhrHauptplatz LEOBEN, 9:00 – 18:00 Uhr
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Convention Bureau Leoben GmbH
Hauptplatz 1  A-8700 Leoben • 
t: +43 (0)3842/472 60  f: +43 (0)3842/425 81-24
info@convention-leoben.at  www.convention-leoben.at
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Gesellschaftspolitische Aufgabe Raumplanung
Beim PlanerInnentag 2016 in Leoben wurde die Zukunft der Raumplanung diskutiert

Der PlanerInnentag 2016 fand dieses Jahr in 
Leoben statt und versammelte Raumplaner 
und Vertreter aus Politik und Wirtschaft, um 
die Zukunft der Raumplanung zu diskutieren. 
Die eröff nenden Worte zur Tagung kamen 
von Bürgermeister Kurt Wallner, der auf die 
enge Verknüpfung von Politik und Raumpla-
nung verwies. Projekte wie die Nordspange 
oder das Einkaufszentrum nannte der Bür-
germeister als raumplanerische Vorzeigepro-
jekte, die zu einer Verkehrsentlastung bzw. 
Belebung der Stadt führten. 

Gespräche. Einen Tag lang wurde die gesell-
schaftspolitische Dimension der Raumpla-
nung näher erörtert. In Vorträgen wurden 
Best Practice-Beispiele wie das Projekt Rie-
selfeld in Freiburg im Breisgau vorgestellt, 
das auf Nachhaltigkeit und starke Bürgerbe-
teiligung setzt. Auch aktuelle Probleme wie 
die Abwanderung aus strukturschwachen 

Regionen wurden angesprochen. Eine chine-
sische Delegation aus Xuzhou, Leobens Part-
nerstadt in China, nahm ebenfalls an der 

Tagung teil. In einem Punkt waren sich alle 
Anwesenden einig: Ohne Kommunikation 
geht es nicht! 
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Reges Interesse bei den Fachleuten am österreichischen PlanerInnentag in Leoben



WIRTSCHAFT8

Viele neue „Goodies“
Café Goodies wurde in Franz Josef-Straße eröffnet

Am 1. Februar feierten Geschäftsführer 
Heinz-Jörg Rath und seine zukünftige Gattin 
Ann Marie Hermann gemeinsam mit ihrem 
restlichen Team die Eröffnung des Café „Goo-
dies“ in Leoben. In der Franz Josef-Straße 2a 
werden, wie der Name „Goodies“ schon sagt 
einzigartige Spezialitäten angeboten. „Mit 
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Bürgermeister Kurt Wallner (m.) mit dem Geschäftsführer Heinz-Jörg Rath und seiner Verlobten 
Ann Marie Hermann

Angebot. „Qualität ist der Schlüssel zum Er-
folg“, meinte der Geschäftsführer, als er seine 
Produkte vorstellte. Unter dem Leitspruch 
„Das neue Kaffeeerlebnis in Leoben“ präsen-
tierte er den einzigartigen Kaffee, der besser 
als zuhause schmecke. Unter anderem bietet 
er gemeinsam mit seinem Team alkoholfreie 
Getränke aus der Flasche, Gösser Bier vom 

Fass, Wein aus Österreich sowie Mehlspeisen 
und frische Brötchen aus eigener Produktion 
an. Mit seinem Nichtraucherlokal möchte er 
Produkte bester Qualität an den Mann (bzw. 
die Frau) bringen.
Ab März dürfen sich die Besucher über einen 
verglasten Gastgarten und hausgemachtes 
Eis freuen. KJ

Café Goodies
Franz Josef-Straße 2a, 8700 Leoben
Tel. 03842 42613
www.goodies-leoben.at
Öffnungszeiten:
Mo – Fr 7 – 19 Uhr; Sa 8 – 18 Uhr

Kontakt

ihrem Café haben Sie die Chance einen neu-
en Treffpunkt in Leoben zu etablieren“, mein-
te Bürgermeister Kurt Wallner bei der Eröff-
nungsfeier. Außerdem wünschte er im 
Namen der Stadt Leoben alles Gute, viel Er-
folg und Besucher für die Zukunft. 
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Bürgermeister Kurt Wallner (2.v.r.) gratulierte Jasmin Yagmur-Holik (3.v.r.) und ihrem Partner 
Musa Kocman (4.v.r.) zur Eröffnung ihres Cafés in Leoben-Seegraben.

Eröffnung Café Leoben Ost
Unter dem Namen „Café Leoben Ost“ ist das 
ehemalige „Seegrabenstüberl“ am Heipel-
weg 1 von Montag bis Samstag zwischen 13 
und 22 Uhr wieder offen. Jasmin Yagmur-
Holik und ihr Partner Musa Kocman wollen 
mit dem Café wieder einen Treffpunkt für das 
ganze Viertel schaffen. Freunde treffen und 
chillen nach der Arbeit bei leistbaren Preisen, 
das ist ihre Devise. Vor drei Monaten sind die 
beiden aus Wien zugezogen und haben das 
Café, das fast zwei Jahre geschlossen war, 
nun zu neuem Leben erweckt. Stammkun-

den von früher sind bereits sehr erfreut, dass 
diese Lokalität wieder geöffnet ist.  Dem Café 
ist auch ein Minimarkt angeschlossen, in dem 
Lebensmittel für den kleinen Bedarf gekauft 
werden können.
Die Räumlichkeiten des zirka 150 m2 großen 
Lokals können auf Anfrage auch für private 
Feste und Feiern angemietet werden. Die 

Betreiber Jasmin und Musa haben bereits 
viele neue Geschäftsideen. Ein „Oldtime“ zum 
Tanzen soll das Café für Besucher unter-
schiedlicher Altersgruppen interessant ma-
chen. Bürgermeister Kurt Wallner, der zur 
Eröffnung vorbeischaute, begrüßt es sehr, 
dass die Bewohner wieder einen geselligen 
Treffpunkt in Leoben-Seegraben haben.

Café Leoben Ost und Minimarkt
Inhaberin: Jasmin Yagmur-Holik
Heipelweg 1, 8700 Leoben
Öffnungszeiten
Mo – Sa, 13 bis 22 Uhr
Feiertage: 10 bis 17 Uhr
Minimarkt: 13 bis 19 Uhr, So geschlossen
Tel. 0664 4084754

Info
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Das 89. Leobener Wirtschaftsfrühstück fand 
diesmal auf Einladung von Bürgermeister 
Kurt Wallner im Rathaus Leoben statt. Der 
Gastgeber freute sich dabei, eine große An-
zahl an Wirtschaftstreibenden und Vertretern 
der Politik und Verwaltung zu begrüßen. Kurt 
Wallner hielt einen kurzen Rückblick auf zwei 
Jahre Amtszeit als Bürgermeister. In dieser 
Zeit hat sich Leoben sehr gut weiterentwi-
ckelt. Als Zentrum der Obersteiermark und 
Sitz großer internationaler Global Players ist 
Leoben ein wichtiger wirtschaftlicher Impuls-
geber für die gesamte Region. Das wurde 
auch mit dem neuen Leoben-Film untermau-
ert, der bei dieser Gelegenheit erstmals öf-
fentlich vorgestellt wurde.

Sanierungen. Als Bildungsstadt ist Leoben 
auch bestrebt, die Rahmenbedingungen für 
eine moderne und effi  ziente Ausbildung zu 
schaff en. Im Budget 2016 mit einem Gesamt-
volumen von 103 Millionen Euro sind zwei 
große Sanierungsprojekte im Schulbereich 
miteingerechnet. Das Bildungszentrum Pes-
talozzi, in dem mit der Volksschule Donawitz, 
der Neuen Mittelschule Pestalozzi und der 
Polytechnischen Schule Leoben drei Schul-
typen unter einem Dach eine neue Heimstät-
te fi nden, wird generalsaniert und mit dem 
Schuljahr 2016/17 in Betrieb gehen. Für das 
zweite Projekt, die Generalsanierung der 
Schule Innere Stadt, sind bereits konkrete 
Pläne mit dem Land in Vorbereitung.

Projekte. Das neue Altstoff sammelzentrum, 
der Ausbau der Stadtwärme, Studenten- und 
Lehrlingsförderung, Straßengroßsanierun-
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24-Stunden-
Pfl ege/Betreuung

zu Hause
Für alle Pfl egerinnen ist die volle Förderung

vom Bundessozialamt möglich,
d. s. € 550,- pro Monat.

Pfl egerinnen bleiben bis zu 6 Wochen

Dr. Sigrid Windisch, 8793 Trofaiach
Tel. 0699/194 643 00

Das Rathaus als Begegnungsstätte

gen wie die Kerpelystraße und die Erweite-
rung des Platzangebotes bei Kinderkrippen 
sind nur einige Vorzeigeprojekte für die po-
sitive Zweijahres-Bilanz. In Zusammenarbeit 
mit der Montanuniversität Leoben wird es 

heuer zwei Ausstellungen zum Thema Roh-
stoff e und Weltraum geben. Die erste wird 
unter dem Titel „Rohstoff e sind Zukunft“ vom 
1. März bis 31. Mai in der Kunsthalle Leoben 
zu sehen sein.
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Große Teilnehmerzahl beim Wirtschaftsfrühstück im Leobener Rathaus

 

Smalltalk in lockerer Runde

 

Fachsimpeln über Wirtschaft und Bildung
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Hauchdünn unter 100.000 Nächtigungen
Mit 99.787 Nächtigungen im Jahr 2015 hat 
Leoben eine magische Grenze im Tourismus 
so gut wie erreicht. Tourismus-Obmann An-
ton Hirschmann und die Geschäftsführerin 
des Tourismusverbandes Leoben, Andrea 
Moder, ziehen daher ein überaus positives 
Resümee. Knapp 100.000 Nächtigungen be-
deuten ein erfreuliches Plus von 5,8 Prozent 
im Vergleich zum Vorjahr. Der Aufwärtstrend 
Leobens in Richtung Tourismusdestination 
hält also unvermindert an. 

Absolut. In absoluten Zahlen sind die Näch-
tigungen in Leoben im Vergleich zum Vorjahr 
um fast 5.200 Nächtigungen gestiegen. Dass 
hier eine kontinuierliche Entwicklung ihre 
Fortsetzung findet, zeigt der Blick auf die 
letzten Jahre. Während es 2007 noch 55.193 
Nächtigungen waren, konnte 2012 erstmals 
die 90.000er Marke überschritten werden. 

Jetzt hält Leoben bei knapp 100.000 Nächti-
gungen, was einer Steigerung in den letzten 
acht Jahren um 81 Prozent entspricht. Eine 
tolle Aufwärtsentwicklung, die auch als Folge 
der gemeinsamen Bemühungen aller Touris-
musverantwortlichen in der Stadt Leoben zu 
verstehen ist.

Gäste. Anton Hirschmann, Obmann des Tou-
rismusverbandes, analysierte die Statistik im 
Hinblick auf die Herkunft der Gäste. Bei den 
99.787 Nächtigungen beträgt der Österrei-
cheranteil 60.632, dass sind 61 Prozent. Jener 
der internationalen Gäste liegt bei 39 Pro-
zent. Führend sind die deutschen Gäste, ge-
folgt von Italien, Großbritannien und Ungarn. 
Als Gründe, um nach Leoben zu kommen, 
verwies Geschäftsführerin Andrea Moder auf 
touristische Eckpfeiler wie das Wellnessan-
gebot, die kulturellen Highlights, den Ta-

gungs- und Kongress-
tour ismus sowie 
Leoben als idealen 
Übernachtungs-
ort am Murrad-
weg oder die 
Nähe zum Red 
Bull Ring. Mit 
der „hochsteiri-
schen Gästekar-
te“ gibt es ein 
besonderes „Zu-
ckerl“.

TV Leoben-Obmann 
Anton Hirschmann (r.) 
und Geschäftsführe-
rin Andrea Moder 
freuen sich über den 
Nächtigungserfolg 
2015.

A
nz

ei
ge

Fo
to

: K
as

tn
er

&
Pa

rt
ne

r

Fo
to

: F
re

is
in

ge
r



CHRONIK 11

Der Stadtchor Leoben
Neue Stimmen sind immer herzlich willkommen

Seit Jahrzehnten ist der Stadtchor ein Kultur-
träger Leobens. Als gemischter Chor möchte 
er vor allem den Zuhörern, aber auch den 
Sängern selbst Freude bereiten. Seine Vision 
damals wie heute war und ist Liedgut nicht 
nur nach innen wirken zu lassen, sondern vor 
allem auch nach außen zu tragen und somit 
ein integrativer Bestandteil der Bevölkerung 
Leobens und der gesamten Region zu sein. 
Mit dem derzeitigen Repertoire und seinem 
anerkannten Leistungsstand ist er in der 
Lage, eigenständige Chorkonzerte zu veran-
stalten, als auch kulturelle Veranstaltungen 
zu eröffnen, zu umrahmen oder folkloristisch 
auszugestalten.

Repertoire. So erarbeitete der Stadtchor im 
vorigen Jahr neben zahlreichen kleineren 
Auftritten zwei besondere Konzerte – das 
große „Frühjahrskonzert“ im Gösser Bräu mit 
einem Querschnitt aus Oper und Musical und 
das schon traditionelle „Adventkonzert“ in 
der Evangelischen Kirche Leobens. Heuer, 
2016, sind wieder neben mehreren privaten 
Engagements drei große Konzerte geplant. 
Es sind dies ein Konzert im Frühjahr in Kam-
mern, in der Heimatgemeinde des Chorlei-
ters Gerold Skudnig, ein großes Herbstkon-
zert in Leoben und „das Adventkonzert“ in 
Leoben.

Interessenten. Natürlich soll die musikali-
sche Qualität sowohl durch einen ausgewo-
genen Chorklang, als auch durch stetige Er-
gänzung neuer frischer Stimmen erhöht 
werden. Aus diesem Grunde werden Interes-
senten gesucht, die Spaß und Freude am 
Singen in der Gruppe haben, wobei Vor-

kenntnisse nicht unbedingt erforderlich sind. 
Geprobt wird jeden Mittwoch um 18 Uhr im 
Vereinslokal in der Peter Tunner-Straße im 
2. Stock. Nutzen Sie doch die eine oder an-
dere „Schnupperstunde“ und Sie erfahren 
mehr. Auf alle Fälle sind Sie herzlich willkom-
men!
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Honorarkonsul Andreas Bardeau, Besitzer des 
in der Südsteiermark gelegenen Schlosses 
Kornberg, war unlängst in seiner Funktion als 
„Botschafter“ der rumänischen Stadt Alba 
Iulia zu Besuch bei Bürgermeister Kurt Wall-
ner. Alba Iulia (zu Deutsch Karlsburg), eine 
Stadt in Siebenbürgen mit 65.000 Einwohner 
und einer technischen Universität, ist be-
strebt, seine Kontakte in den Westen weiter 
auszubauen und mit europäischen Städten 
ähnlicher Struktur intensive Beziehungen in 
der Wirtschaft, der Verwaltung und auf kul-
tureller Ebene herzustellen. Als Honorarkon-
sul in der Steiermark sprach Andreas Bardeau 
in diesem Sinne bei Bürgermeister Kurt Wall-
ner, Stadtamtsdirektor Wolfgang Domian 
und Kulturmanager Gerhard Samberger vor. 
Die Leobener Stadtverantwortlichen boten 

Honorarkonsul in Leoben

ein näheres Kennenlernen von Alba Iulia im 
Rahmen der Vereinigung der europäischen 
Mittelstädte an.
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Honorarkonsul Andreas Bardeau (l.) bei 
Bürgermeister Kurt Wallner

Der Stadtchor Leoben freut sich auf neue Mitglieder

Obfrau Herta Dirnberger
Tel. 0676 842 789 888

Kontakt
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Fasching 2016
Leoben war wieder das Zentrum des närrischen Treibens in der fünften Jahreszeit

Dieses Jahr besuchte die Faschingsgilde Le-
oben mit Präsident Willibald Mautner und 
Präfekt Franky Brandl zusammen mit dem 
amtierenden Prinzenpaar Patrick Rantschl 
und Nina Trampus erstmals das Leobener 
Rathaus und forderte nach alter Tradition die 
Regentschaft über die Stadt ein, worauf Bür-
germeister Kurt Wallner ihnen den Rathaus-
schlüssel aushändigte. Somit regierten nun 
bis Aschermittwoch die Faschingsnarren 
über die Stadt.

Andrang. Am Faschingsdienstag, dem Hö-
hepunkt des närrischen Treibens, herrschte 
beim großen Leobener Faschingsumzug ho-
her Andrang – sowohl seitens der Besucher 
als auch seitens der teilnehmenden Forma-
tionen, die aus der gesamten Region kamen. 
30 Gruppen, sowie zahlreiche Einzelmasken 
und Schülergruppen nahmen am Umzug teil, 
der traditionellerweise von Leitendorf über 
die Waasenvorstadt bis in die Innenstadt 
führte und präsentierten sich am Hauptplatz 
zur großen Freude der vielen Zuschauer der 
Gildejury. „Das ist eine Steigerung von 25 
Prozent gegenüber dem Vorjahr“, freute sich 
Gildepräfekt Franky Brandl.

Die fantasievollsten Kostüme und Fa-
schingsgruppen wurden wieder von der 
Faschingsgilde Leoben prämiert, dabei 
wurden Preise im Gesamtwert von mehr 
als 10.000 Euro vergeben. Auch in den 
Kindergärten wurde der Fasching mit 
tollen Kostümierungen gefeiert.

Die ersten Plätze in der Gruppenwer-
tung gingen an:
Platz 1: „Under the Sea“ (Tütomat AG 
Proleb)
Platz 2: Chinesischer Drache (Wander-
verein St. Stefan)
Platz 3: Cowboy und Indianer (Ober
krainerwirt aus Schladnitz)

Die ersten Plätze in der Wertung für 
Einzelmasken/Kleingruppen gingen 
an:
Platz 1: Der kleine Drache Grisu
Platz 2: Hochzeitspaar – Fotoshooting 
in Onkel Klausis Fotostudio
Platz 3: Die Clownfamilie

Preise
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Schlüsselübergabe im Rathaus an die 
Faschingsgilde

Auch die Jüngsten gingen mit

Das Team der „Woche“ „Grisu“, der kleine grüne Drache Das Leobener Prinzenpaar

Winni Puh mit Hofstaat Die Clownfamilie Das närrische Treiben wird weiterverbreitet
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Chinesischer Drache – Wanderverein St. Stefan

Kindergarten Leoben-Stadt in bunten Masken

„Under the Sea“ – Tütomat AG Proleb

Hohe Besucherzahl beim Leobener Fasching

Dauereinsatz am Faschingdienstag Wer steckt hinter diesen Masken?

Die Barbababas vor dem Schwammerlturm Die Leobener Faschingsgilde mit dem Prinzenpaar Patrick Rantschl und Nina Trampus
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Am 14.2.2016 war Valentinstag, das Fest der 
Liebenden. Speziell an diesem Tag zeigt man 
seinen Nächsten, dass man an sie denkt. Ge-
treu diesem Motto wurden die Senio-
renklubs, sowie die Pflegeheime der Stadt 
Leoben von Mittwoch, den 3.2.2016 bis Frei-
tag, den 12.2.2016 vom Referat Soziales und 
Schlichtungsstelle besucht und den Besu-
chern bzw. Bewohner im Namen von Bürger-
meister Kurt Wallner ein kleines Valentinsherz 
aus Schokolade überbracht. 

Einladung. Die Seniorenklubs finden regel-
mäßig in gemütlicher Runde statt und bieten 
diverse Möglichkeiten zum netten Beisam-
mensein. Auch Sie sind hiermit herzlichst 
eingeladen! Schauen Sie einfach einmal vor-
bei!

Öffnungszeiten & Adressen der Leobner Seniorenklubs:
Seniorenklubs Betreuerin Öffnungszeiten

Seniorenklub Stadt
Roseggerstraße 4/ 
Seniorenwohnhaus

Helga Schmidt
Montag, Mittwoch & Freitag
14 bis 17 Uhr

Seniorenklub Judendorf
Proleberstraße 4

Helga Kohout
Dienstag & Donnerstag
14 bis 17 Uhr

Seniorenklub Lerchenfeld
Absengergasse 34

Helga Schmidt
Dienstag & Donnerstag
14 bis 17 Uhr

Seniorenklub Donawitz
Lorberaustraße 9

Barbara Rahm
Dienstag & Donnerstag
14 bis 18 Uhr

Seniorenklub Hinterberg
Hinterbergstraße 33

Sigrid Grill
Dienstag & Donnerstag
14 bis 17 Uhr

Seniorenklub Göss
Turmgasse 5

Irmgard Meixner	
Dienstag & Donnerstag
13 bis 17 Uhr

Seniorenklub Leitendorf
Fröbelgasse 4

Sigrid Grill
Montag & Mittwoch
14 bis 17 Uhr

Valentinsaktion in den Seniorenklubs

Referatsleiterin Gerti Klingsbigl (m.) im 
Einsatz
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In den Seniorenklubs der Stadt wurde zu Valentin ein süßer Schokogruß verteilt.

Kartenspielen ist die Lieblingsbeschäftigung im Klub Freudestrahlende Gesichter und gute Stimmung in den Seniorenklubs
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Sprechtage der Mietervereinigung
an jedem 3. Dienstag im Monat

Termine 2016: 
15. März, 19. April, 17. Mai, 21. Juni, 19. Juli, August 

Urlaub, 20. September, 18. Oktober, 15. November, 20. 
Dezember

Sprechstunde: von 14 bis 15 Uhr

Ort: 8700 Leoben, SPÖ-Regionalbüro, Hauptplatz 9/1

Kontakt: Landesgeschäftsstelle Graz, Tel.: 050195-4300

Gesundes Leoben
Lt. Steiermärkischem Sozialhilfegesetz 
(SHG) können die Gemeinden im Rah-
men der sozialen Dienste freiwillige 
Leistungen zur Gesundheitshilfe sowie 
allgemeine und spezielle Beratungs-
dienste erbringen und diese an private 
Träger übertragen.
Die Stadt Leoben führt diesbezüglich 
seit 2007 über die Plattform „Gesundes 
Leoben“ diverse Präventionsprojekte 
durch. Seit 4 Jahren sind diese an das 
Österreichische Rote Kreuz, Bezirksstelle 
Leoben, übertragen.
Für 2016 werden wieder vierteljährlich 
Veranstaltungen stattfinden. Das Thema 
„Schlaganfall“ wird dabei genau unter 
die Lupe genommen.
Starten wird die Reihe am Donnerstag, 
den 31.03.2016, mit einem Vortrag von 
Dr. Rappold, zum Thema Schlaganfall. 
Näheres erfahren Sie bei der Bezirksstel-
le Leoben des Roten Kreuzes – Mobile 
Pflege und Betreuung.

Aufruf
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Datum: Donnerstag, 31. März 2016
Zeit: 18:00 Uhr
Ort: Rotes Kreuz, Bezirksstelle Leoben,  
 Rotkreuz-Platz 1, 8700 Leoben

Kostenlose Veranstaltung mit dem
Referenten Dr. Johann Rappold,

Facharzt für Neurologie

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

SCHLAGANFALL

PFLEGE UND BETREUUNG | WWW.ST.ROTESKREUZ.AT
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Rotes Kreuz – Bezirksstelle Leoben
Rotkreuz-Platz 1, 8700 Leoben, Österreich
Tel. +43 50 1445 23100

Info

Die Rot-Kreuz-Dienststelle in Leoben als Veranstaltungsort für Vorträge

Beim Café International im Februar dominier-
ten die indischen Farben orange-weiß-grün 
im Café Mittendrin, denn Indien war zu Gast. 
Die zahlreichen Besucher konnten einen gu-
ten Einblick in indische Kultur, Tradition, Ge-
würze und Kleidung gewinnen. Zu Beginn 
gab es vegetarische Gerichte mit vielen indi-
schen Gewürzen, dann Fleischspeisen. Zwi-
schendurch wurde eine Fotoschau einge-
blendet, die indische Landschaften, 
Menschen, Kultur, Bräuche und Lebensge-
wohnheiten zeigte. Indische Süßspeisen 

wurden mit Genuss verkostet. Die Überra-
schung des Nachmittags war eine farben-
prächtige Sari-Modenschau, bei welcher 
Veena Bopana das Anlegen eines Sari zeigte. 
Als Modelle in den bunten Saris fungierten 
Gemeinderätin Margit Keshmiri und Cornelia 
Praschag. Organisiert wurde der Nachmittag 
von Santhosh Ayalur und von seinen indi-
schen Kollegen und den Damen Kumar, Bo-
pana und Sapin. Das nächste Café Internati-
onal wird von indonesischen Studierenden 
gestaltet und findet am 19. März statt.

Indien auf Besuch in Leoben
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Indische Speisen fanden großen Anklang.
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Spende für pro mente
Soziales Engagement zeigte die Belegschaft 
des Pensionisten- und Pflegeheims Kapfen-
berg, Johann Böhm-Straße. Bereits zum zwei-
ten Mal verzichteten die Mitarbeiter auf 
Wichtelgeschenke zu Weihnachten. Die Mit-
tel, die dadurch eingespart wurden, gingen 
stattdessen an das pro mente Trainingspro-
jekt „Secondhand-Shop“ für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen in Leoben. In ei-
ner feierlichen Übergabe konnten die Orga-
nisatorinnen und Teamleiterinnen Barbara 
Atschko und Stefanie Lackner einen Spen-
derscheck in der Höhe von 400,- Euro an die 
Trainerinnen Ulrike Zach, Anna Maria Lit-
schauer und Ina Schnabel vom Secondhand-
Shop überreichen. Mit dem Geld soll eine 
neue Nähmaschine angeschafft werden. 
Neben dem Verkauf von Secondhand-Mode 
nimmt das pro mente-Team auch immer ger-
ne Änderungs- und Nähaufträge für Kunden 
entgegen.
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V.l.: Ina Schnabel, Ulrike Zach (beide pro mente), Barbara Atschko & Stefanie Lackner (beide vom 
Pensionisten- und Pflegeheim Kapfenberg) und pro mente Sozialtrainerin Anna Maria Litschauer

Benefizkonzert
Am letzten Samstag vor Weihnachten wurde vom Team der Gewerk-
schaftsabendschule Leoben und der Evangelischen Kirche zu einem 
Adventkonzert (mit dem Jugendensemble und dem Jugendorches-
ter der Musikschule Leoben, dem Vokalensemble Melodtunes, Arno 
& Band und Reichenstoa Blos) für die kleine Olivia geladen. Olivia 
leidet an einem Gendefekt und braucht medizinische Hilfsmittel und 
Therapien. Knapp 250 Konzertbesucher wurden von Moderator Arno 
Maier bei diesem Benefizkonzert begrüßt. Olivia und ihrer Familie 
konnte nun unlängst ein überragender Betrag von 8.809,13 Euro an 
Spenden überreicht werden. Die Freude der Familie war riesengroß. 
Sie möchte sich auch hiermit noch einmal bei allen Spendern recht 
herzlich bedanken. 
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V.l.: Thomas Wohltran, Sabine Krenn-Fast, Barbara Wohlmuth, Olivia 
Wohlmuth, Klaus Hoffmann, und Janine Breithofer

Round Table Leoben - Benefizkulinarium
Helfen wie ein Kaiser konnte jeder Gast beim 
diesjährigen Benefiz-Kulinarium des Service-
klubs Round Table 17 Leoben im Wirtshaus 
Steirereck auf dem Pogusch.
Unter dem Motto „Des Kaisers Tafel“ hatte 
Heinz Reitbauers Küchenteam ein mehrgän-
giges Menü kreiert, das auch den vor 100 
Jahren verstorbenen Franz Joseph II gewiss 
„sehr gefreut“ hätte. Musikalisch unterhielt 
wie schon im vergangenen Jahr das Duo Mar-
kus Schwarz und Helmut Steiner von den 
„Schwoazstoanern“.
Mit dem Kulinarium unterstützt der Round 

Table 17 unverschuldet in Not geratene Men-
schen in der Region. In diesem Jahr dient der 
Erlös der Unterstützung der jungen Oberstei-
rerin Celine, die sich seit einem tragischen 
Badeunfall vor elf Jahren im Wachkoma be-
findet.
Als spendenfreudige Sponsoren stellten sich 
neben der Familie Reitbauer unter anderem 
das Brucker Autohaus Ebner, Odörfer Leoben, 
Blumen Elke Kamaritsch aus Frohnleiten, 
Trachten Bärbel Leoben und Electrocraft 
(ebenfalls Leoben) in den Dienst der guten 
Sache.

Fo
to

: R
T1

7/
Pa

sh
ko

vs
ka

ya

Benefizveranstaltung im „Steirereck“



LE MIT- UND FÜREINANDER 17

Zum Schmunzeln:

„Entschuldigung, Herr Nachbar, 
würden Sie mir heute Abend mal ihre 

Stereoanlage leihen?“ 
„Aber sicher doch, wollen Sie abends 

feiern?“ 
„Nein, nur mal zur Abwechslung 

gut schlafen...“
(Autor unbekannt)

Übergabe der Carportanlage Colombogründe
Endlich war es so weit. Noch im Dezember 
2015 konnten Bewohner in Judendorf die 
neue Carportanlage Colombogründe zum 
ersten Mal benutzen. Ende Jänner haben es 

Zeit und Wetter zugelassen, dass Bürgermeis-
ter Kurt Wallner und Wohnungsreferent Vize-
bürgermeister Maximilian Jäger die neue 
Anlage an die Mieter übergaben. Dabei spra-

chen die beiden auch ihren besonderen 
Dank an den Mieterbeirat GR Wilhelm Ange-
rer aus, der sich bei der Umsetzung des Pro-
jektes mit großem Einsatz beteiligt hat.

Bereits seit einigen Jahren steht Vizebgm. Maximilian Jäger im 
Rathaus und in den Ortsteilen für alle Fragen zum Thema Wohnen 
zur Verfügung. Da diese Sprechtage sehr gut angenommen 
werden, werden 2016 neben Lerchenfeld, Leitendorf und der 
Innenstadt auch in Göß, Donawitz, Proleb oder Hinterberg Ter-
mine angeboten – jeweils 17 bis 18 Uhr.

Fragen zum Thema Wohnen?

Festsaal Leitendorf, 

Fröbelgasse 3

Di., 5. April 2016

Di., 7. Juni 2016

Seniorenklub Lerchenfeld, 

Absengergasse 34

Mo., 7. März 2016

Mo., 4. April 2016

Mo., 2. Mai 2016

Mo., 6. Juni 2016

Neues Rathaus, Erzherzog 

Johann-Straße 2

Di., 3. Mai 2016

Besprechungsraum der 
Siedlungsgenossenschaft 
Leoben, Steigtalstraße 31
Mo., 14. März 2016
Mo., 13. Juni 2016

Seniorenklub Donawitz, 
Lorberaustraße 7
Di., 10. Mai 2016

Seniorenklub Hinterberg, 
Hinterbergstraße 33
Mi., 13. April 2016

Besprechungsraum der 
WAG, Hippmanngasse 74
Mo., 11. April 2016

Fo
to

: l
eo

pr
es

s 
(3

)

Bürgermeister Kurt Wallner (m.) mit den neuen Carport-Mietern in  Leoben-Judendorf

 : 

Wohnungsreferent Maximilian Jäger bei der 
Übergabe der Carports

 : 

32 überdachte Stellplätze sind seit Ende 2015 bezugsfertig.
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In den nächsten Ausgaben des Stadtmaga-
zins stellen wir Ihnen im Zusammenwirken 
mit Radio Grün-Weiß Einrichtungen und Ab-
teilungen der Stadt Leoben näher und de-
tailliert vor. Das soll ein besonderes Service 
sein, damit Sie einen guten Überblick über 
das kommunale Dienstleistungsangebot er-
halten und vielleicht auch neue Dinge für Sie 
persönlich entdecken und nutzen können. 
In der ersten Folge steht die Stadtbücherei 
im Fokus. Die Radiosendung dazu ist am 

Die Stadtbücherei im Porträt
Donnerstag, den 10. 3. 2016 zwischen 8 und 
9 Uhr sowie zwischen 13 und 14 Uhr auf 
Radio-Grün-Weiß zu hören. Teile des Inter-
views sind auch auf der Leoben-Homepage 
unter www.leoben.at nachzuhören.

Angebot. Was soll ich lesen, was liegt im 
Trend und wo bekomme ich die Lektüre 
schnell und kostengünstig her? Wenn Sie sich 
diese Fragen stellen und auf der Suche nach 
einem guten Buch sind, sind Sie in der Stadt-
bücherei Leoben an der richtigen Stelle. 
Knapp vierzig Jahre betreut hier Erich Bret-
terbauer kompetent und freundlich seine 
Kundschaft und findet unter den fast 20.000 
Büchern sicher das Richtige für Sie. Zusam-
men mit Sabine Sajowitz ist der Leiter der 
Stadtbücherei bemüht, nach den Vorlieben 
seiner Leserschaft den Bestand durch tren-
dige und informative Neuanschaffungen 
stets attraktiv zu halten. Auch eine Ludothek 
mit zirka 500 Spielen ergänzt das Angebot.

Leseverhalten. Familien- und Liebesromane 
sowie Reiseberichte und Biographien werden 
von Frauen gerne gelesen, während Männer 
eher bei Krimis und Thrillern zu Hause sind. 
Neue Trends sind in Richtung Esoterik und 
Fantasy zu erkennen. Tendenziell liest die 
Damenwelt mehr als die Herren. Auch Kinder 

Peter Tunner-Straße 17, 8700 Leoben
Telefon 03842 - 4062 308

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag und Donnerstag, 
8 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr
Mittwoch: 8 – 12 Uhr
Freitag: 8 – 13 Uhr

Leseraum
Kinderabo bis 14 Jahre: Um 4 Euro/Jahr 
gratis lesen

Online-Katalog
www.leoben.at/buecherei

Info

bis zum vierzehnten Lebensjahr zählen zu 
einer starken Lesegruppe. Dann flaut das 
Interesse eine Zeit lang ab, bis ab Mitte drei-
ßig wieder verstärkt die Leselust einsetzt.

Entlehnmodus. Bei der Einschreibung in die 
Bücherei und Ludothek muss sich jeder Leser 
ausweisen und eine Leser- bzw. Ludotheker-
klärung ausfüllen. Kinder unter 15 Jahren 
müssen die Erklärung von einem Erziehungs-
berechtigten unterschreiben lassen. Die Ver-
buchung der Medien erfolgt mittels Compu-
ter. Dadurch ist jederzeit auch eine 
telefonische Fristverlängerung möglich. Die 
Leihfrist beträgt drei Wochen und wird im 
Buch und Spiel durch das rote Fälligkeitsda-
tum festgelegt. Mit dem speziellen Kinder-
Abo um vier Euro pro Jahr können Kinder 
und Jugendliche bis 14 Jahre gratis lesen und 
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Sabine Sajowitz (l.)  und Erich Bretterbauer 
mit dem „Lesehund“ Luca

Die Stadtbücherei Leoben bietet ein reichhaltiges Angebot und ruhige Leseecken.
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 Eigentum
 Carport
 voll unterkellert 
 (ca. 60 m²)
 Carport

 Solaranlage
 Terrasse mit eigenem
 Garten und Balkon
 Landesförderung

Tel. 03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at

LEOBEN
Lerchenfeld, 7. BA.

Doppel- & Reihenhäuser
(98, 113 bzw. 120 m²)

Häuser von
HWB: ≤ 36 kWh/m²a
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Antikhandel
www.jahrbacher.at

beim Schwammerlturm in Leoben
im Haus Glasbau GRUBER in Bruck

Wir kaufen gegen sofortige BARZAHLUNG Ihren 
GOLD- und SILBERSCHMUCK, Zahngold, 

Modeschmuck. Kaufe Ihre Gold- und Silbermünzen, 
auch große Sammlungen, Gratisschätzung und 

BARZAHLUNG bei Ankauf!
Ankauf von Möbeln und Geschirr!

Armbanduhren, Silberbesteck, 
Silbergeschirr etc., auch Einzelteile. 

BRIEFMARKENSAMMLUNGEN, alte Fotoalben, 
Ansichtskarten, Orden, Dolche, Säbel etc. vom 1. und 
2. Weltkrieg, Bücher, Zeitschriften vor 1950 gesucht!

Kaufe auch große Sammlungen jeder Art.

Neueröffnung: BUCHHAUS in der Kirchgasse. 
An- und Verkauf von alten Büchern und Bilder jeder 
Art. Kaufe auch große Nachlässe! Zahle sehr gute 

Preise für Montanistikbücher sowie Fotos und 
Ansichtskarten aus aller Welt und dem 1. bzw. 2. WK

GRATISSCHÄTZUNG! – Tel. 0664 / 33 82 716
Räumungen – Übersiedelungen – Einlagerungen

Wohnungen, Häuser besenrein!
LKW mit 3 Mitarbeitern € 75,–/Stunde
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spielen. In der Stadtbücherei gibt es auch 
einen Leseraum, wo man sich zurückziehen 
und in den Büchern schmökern kann.

Lesehund. Um Kinder noch stärker für das 
Lesen zu motivieren, unternimmt Erich Bret-
terbauer regelmäßig „Lesereisen mit Luca, 

dem Lesehund“ in die Volksschulen der Stadt. 
Mit dieser Aktion konnte er schon viele Kin-
der für die Bücherei gewinnen. Vielleicht 
werden sie ja auch zu Stammlesern. Viele 
halten bereits seit Jahrzehnten der Bücherei 
die Treue, die fleißigsten „Bücherwürmer“ 
lesen schon an die 100 Bücher im Jahr. 

Online-Katalog. Auf der Homepage der 
Stadt Leoben findet man unter

www.leoben.at/buecherei

unter Punkt zwei den Link zum Online-Kata-
log, in dem man gezielt nach Büchern der 
Stadtbücherei Leoben suchen kann.

 

Veranstaltungen in den Volksschulen der Stadt animieren die Kinder 
zum Lesen.

 

Ein differenziertes Sortenangebot am Buch- sowie am Spielesektor 
laden zu einem Besuch ein.
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Anlässlich des Valentinstages, der heuer auf 
einen Sonntag fi el, hatte Bürgermeister Kurt 
Wallner bereits am Freitag davor den Damen 
in Leoben einen „kleinen“ Gruß zukommen 
lassen. Zeitig in der Früh wurde daher Ge-
meinderat Arno Maier in charmanter Beglei-
tung von Caroline Haberl und Jennifer Mair 
mit prall gefüllten Herzerlkörben auf den 
Weg geschickt, um den süßen Gruß den Da-
men zu überbringen. Arno Maier verteilte die 
Herzerl und erntete dafür viele freudige Bli-
cke. Zwischen dem Bauernmarkt und dem 
LCS leerten sich die Körbe innerhalb kurzer 
Zeit. Damit wurde für viele Damen dieser Tag 
wieder ein bisschen versüßt und eine bereits 
liebgewordene Tradition auch in der Stadt 
Leoben sorgfältig gepfl egt.

„Herzerlgruß“ an die Damenwelt
Am Valentinstag wurden wieder süße Pralinen in Leobens Innenstadt verteilt

Der ganz andere Unterricht
Auf ihrem Weg durch Österreich war die 
spark7 SLAM Tour auch heuer wieder in der 
NMS Leoben-Stadt zu Gast und begeisterte 
319 Schüler samt ihren Lehrern mit einem 
Unterricht der anderen Art. Den allgemeinen 
Bildungsanliegen der Schulen angepasst, 
wurden qualitative Workshops von Experten 
aus den Bereichen Sport, Sprache und siche-
rer Umgang mit dem Internet abgehalten 

und somit außerschulisches Know-How in 
die Klassenzimmer gebracht. 

Abwechslung. Ziel der NMS Leoben-Stadt 
ist es, nachhaltig Freude an der Bewegung 
zu vermitteln, neue Wege im Fremdspra-
chenerwerb aufzuzeigen, auf das Berufsle-
ben vorzubereiten und den Teamgeist zu 
stärken. Da passt die spark7 SLAM Tour, die 

stets bemüht ist durch ein wechselndes 
Workshop-Angebot die Bedürfnisse der 
Schüler abzudecken, perfekt dazu. In nur 
wenigen Jahren entwickelte sich die Bil-
dungs- und Bewegungsinitiative von einem 
schulischen Pionierprojekt zur größten Ver-
anstaltungsreihe im Land und bot wieder 
allen Beteiligten einen abwechslungsreichen 
Schultag abseits des klassischen Unterrichts.

Abwechslungsreiche Workshops begeisterten die Schüler.
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Am Valentinstag wurden wieder süße Pralinen in Leobens Innenstadt verteilt
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Bürgermeister Kurt Wallner (r.) schickte Gemeinderat Arno Maier und Caroline Haberl mit einem 
süßen Valentinsgruß in die Innenstadt.
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Blütenpracht für Bienentracht
Ab Sommer 2016 gibt es in der Stadt Blumenwiesen für Bienen

Auch wenn man sie vielleicht nicht gleich so 
off ensichtlich mit der Produktion von alltäg-
lichen Nahrungsmitteln in Zusammenhang 
bringt wie beispielsweise eine große land-
wirtschaftliche Maschine, so sind Bienen 
wohl die grundlegendsten Helfer für unsere 
Ernährung. 80 Prozent der Blütenpfl anzen 
sind insektenbestäubt. 85 Prozent dieser Be-
stäubungsleistung, im Obstbau sind es sogar 
bis zu 90 Prozent, werden von den staaten-
bildenden Honigbienen erbracht. Bienen 
sind so genannte stete Blütenbesucher. Dies 
bedeutet, sie besuchen kontinuierlich Blüten, 
machen keine Pause an anderen Nahrungs-
quellen, wie das andere Insekten gerne tun, 
ja sie bleiben eine gewisse Zeit sogar den 
Blüten derselben Pfl anzenart treu. Diese Ver-
haltensweise macht sie so wichtig für die 
Produktion von Obst und Gemüse. 

Stadtgebiet. Mit dem Beschluss des Leobe-
ner Gemeinderats vom Dezember 2015, auch 

Bienenschutz
Vortragender: Michael Rubinigg vom 
steirischen Imkerzentrum in Graz

Dienstag, 8. 3. 2016, 17 Uhr

Neues Rathaus Leoben,
Erzherzog Johann-Straße 2,
4. Stock
Eintritt frei!

Einladung zum Vortrag 

 : 

Heimische Honigbiene (Apis mellifera carnica) 
auf einer Obstblüte
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Ackerhummel (Bombus pascorum) auf einer 
Distel

 

Mit Honigbienen besetzte Honigwabe

im Stadtgebiet Leoben Möglichkeiten zur 
Unterstützung der fl eißigen Insekten zu su-
chen, werden für den Sommer 2016 öff ent-
liche Flächen ausfi ndig gemacht und einer 
extensiven Pfl ege zugeführt.
Durch eine reduzierte Mahd soll für die 
nächsten Jahre eine Standortabmagerung 
und damit eine vielfältigere Blütenpracht 
erreicht werden. Gemeinsam mit dem Leobe-
ner Imkereiverein werden diese Blühfl ächen 
angelegt sowie eine Informationskampagne 
durchgeführt. Eine Kennzeichnung der Flä-
chen mittels Hinweisschildern wird die Be-
völkerung über die Pfl ege und Zielsetzung 
genau informieren.

Bienenwiesen. Natürlich kann sich auch je-
der private oder landwirtschaftlich tätige 
Wiesenbesitzer eine Bienenwiese schaff en. 
Wertvolle Pfl anzen dafür sind unter anderem 
die Salweide, der Frühlingskrokus, Obstbäu-
me, die blaue Kugeldistel oder der Efeu. Die-

se Blühstreifen kommen auch den zirka 700 
in Österreich vorkommenden Wildbienenar-
ten zugute, zu denen auch die Hummeln 
zählen.
Anregungen und Hilfe fi ndet man bei den 
einschlägigen Behörden, Fachverbänden, 
Vereinen oder im Internet, unter www.natur-
verbindet.at, www.imkerzentrum.at oder 
www.imkerbund.at.
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 „Abfallhaie“ schlucken den Müll
Auch in Leoben verbinden sich modernes Design und Zweckmäßigkeit auf eindrucksvolle Weise

Die Schweizer haben´s erfunden, in Zürich 
existieren sie seit 2002, als der Schweizer De-
signer Werner Zemp einen soliden und ro-
busten, aber dennoch formschönen Abfall-
behälter kreierte, der an einen Hai erinnert. 
Diese neuen Abfallhaie, wie sie bereits im 
Fachjargon genannt werden, gibt es auch in 
Leoben. Die ersten Modelle wurden vor zwei 
Jahren beim LCS-Busbahnhof aufgestellt. Im 
vergangenen Jahr wurden zwölf Stück in den 
Ortsteilen an neuralgischen Punkten für Hun-
debesitzer angebracht. Im März dieses Jahres 
werden weitere zwanzig Stück am Haupt-
platz und in der Fußgängerzone montiert. 

Vorteile. Die neuen Mülleimer im Hai-Design 
bieten neben der Ästhetik handfeste Vortei-
le. Sie ersetzen die alten Papierkörbe „Deko-
ra“, die nicht mehr produziert werden. Zudem 
wären Instandhaltung und Reparatur der 
alten Mistkübel zu kostspielig. Die aus Edel-

stahl gefertigten neuen Behälter sind witte-
rungsbeständig und widerstandsfähig gegen 
Vandalismus. Mit ihrem größeren Fassungs-
volumen von 200 Litern gegenüber 60 Litern 
von früher müssen sie auch nicht mehr so oft 
geleert werden und sind leicht zu reinigen. 
Sie haben zudem einen integrierten Aschen-
becher und zwei von ihnen werden in der 
Fußgängerzone auch mit einem integrierten 
Sackerlspender für Hundekot ausgerüstet. In 
den Ortsteilen sind alle Abfallhaie mit Sa-
ckerlspendern versehen.
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Der Abfallhai besticht in Form und Funktion 
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Der Reinhaltungsverband Leoben schreibt nachstehende Stelle zur Besetzung 
aus:

Klärwärter/in
Der Tätigkeitsbereich umfasst:
●  die Übernahme von fachspezifischen Aufgaben als Schlosser/in, im 

 Speziellen die Reparatur und Wartung von Anlagenteilen der Kläranlage 
Leoben sowie von Kläranlagen oder Anlagenteilen der Verbandsmitglieder

Erwartet wird:
●  eine abgeschlossene Berufsausbildung als Schlosser/in mit Praxis
●  Teamfähigkeit und Bereitschaft zur Weiterbildung als Klärfacharbeiter
●  Führerschein der Gruppe B (Gruppe C vorteilhaft)
●  bei männlichen Bewerbern abgeschlossener Präsenz- oder Zivildienst

Ein Wohnsitz bzw. die Wohnsitznahme in Leoben, Niklasdorf, Proleb oder 
St. Peter-Freienstein sind erwünscht.
Der Grundbezug beträgt EUR 1.687,90 brutto monatlich. 
Überzahlungen sind möglich.

Die Ausschreibung richtet sich an männliche und weibliche Bewerber 
 gleichermaßen. Schriftliche Bewerbungen sind mit Zeugnissen, Foto und 
Lebenslauf bis spätestens 19. März 2016 (einlangend) an den

Reinhaltungsverband Leoben,
8700 Leoben, Obritzfeldweg 1
oder per E-Mail an offi ce@rhv-leoben.at zu richten.

Reinhaltungsverband Leoben
Körperschaft des öffentlichen Rechtes

Wirtschaftshof der Stadt Leoben
Kerpelystraße 29
8700 Leoben
Tel. +43 3842 4062-282
E-Mail: wirtschaftshof@leoben.at

Kontakt



JUGEND 23

Bereits zum siebenten Mal fand heuer der 
Jobday der Polytechnischen Schule (PTS) 
Leoben statt. Es ist die größte Kooperation 
zwischen Wirtschaft und Schule in der Ober-
steiermark mit dem Ziel, in lockerer Atmo-
sphäre ein erstes Kennenlernen zwischen 
zukünftigen Lehrstellensuchenden und po-
tentiellen Arbeitgebern zu ermöglichen. Das 
Interesse war dementsprechend wieder sehr 
groß. 22 Betriebe aus Leoben und Umge-
bung nahmen teil, viele davon schon seit 
mehreren Jahren. 260 Schüler der vierten 
Klassen der Neuen Mittelschulen und der 
Polytechnischen Schulen aus dem Bezirk 
konnten sich so einen guten Überblick über 
das Angebot an Lehrbetrieben schaffen und 
erste Kontakte zu Vertretern aus den Betrie-
ben knüpfen.

Standortwechsel. 2010 hatte Direktor Paul 
Neugebauer im Schulgebäude der PTS in 
Leoben-Göß mit sechs Betrieben begonnen. 
Letztes Jahr wurde die Schule für dieses Pro-
jekt mit dem Förderpreis des Landes Steier-

7. Jobday der Polytechnischen Schule
Erste Kontakte zwischen zukünftigen Lehrlingen und der Wirtschaft werden geknüpft

mark ausgezeichnet. Der 8. Jobday wird be-
reits am neuen Standort im Bildungszentrum 
Pestalozzi in Donawitz stattfinden, wohin die 
Schule mit dem Schuljahr 2016/17 übersie-
deln wird. „Dann werden wir auch die neuen 

Lehrwerkstätten der Schule in den Jobday 
miteinbauen und das Angebot noch attrak-
tiver gestalten“, freut sich Direktor Paul Neu-
gebauer auf die Möglichkeit, damit auch die 
PTS noch besser präsentieren zu können. 
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Der 7. Jobday der PTS Leoben informierte über die Berufsmöglichkeiten in der Region.

 : 

Selbst ausprobieren war bei den Ständen 
erwünscht.

 

Für die kulinarische Verpflegung sorgten die 
Schülerinnen der PTS

 

Fachgespräche und erstes Kennenlernen

 

Betriebe der Region präsentierten ihre 
Lehrstellen-Möglichkeiten.

 

Lehrlinge in Ausbildung informieren Reges Interesse bei den zukünftigen 
Lehrlingen
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Schau dir an, was Metall alles kann
Unter dem Titel „Schau dir an, was Metall alles 
kann“ hat das Regionalmanagement Ober-
steiermark Ost gemeinsam mit voestalpine 
und Böhler ein Unterrichtsmaterial für Volks-
schulen entwickelt, um Kinder schon frühzei-
tig für das Thema Technik zu sensibilisieren. 
Im Rahmen des Großprojektes „erlebnis regi-
onale technik“ (ert) wurden nun 30 Experi-
mente konzipiert. Die Kinder erfahren bei-
spielsweise anhand des Prinzips des 
Bleigießens wie ein Hochofen funktioniert.

Kinder. „Ziel des Projektes ist, Kinder schon 
frühzeitig für Technik zu sensibilisieren, um 
langfristig einem Facharbeitermangel entge-
genzuwirken“, so Regionalmanager Jochen 
Werderitsch. Die Projektverantwortlichen bei 
voestalpine und Böhler sehen hier ebenfalls 
großen Bedarf: „Wir sind eine hochinnovative 
und technologiefokussierte Region. Wir kön-

nen diesen Standard nur mit guten Fachar-
beitern halten. Mit dieser Basis 
sichern wir unsere wirt-
schaftliche Zukunft ab,“ so 
Paul Felsberger (voestalpi-
ne Metal Engineering) 
und Josef Luipl (Böhler 
Edelstahl). 

Arbeitsbuch. Das 
Regionalmanage-
ment stellte allen 
59 Volksschulen 
der Bezirke Le-
oben und Bruck-
Mürzzuschlag 
nun dieses 
Unterrichts-
material zur 
Ver fügung. 

Es besteht aus einem Lehrer-Exemplar mit 
umfassenden Informationen zu den Experi-

menten und einem speziell für Schüler ge-
stalteten Arbeitsbuch. Mit den 

Unterlagen können 
die Schüler von der 

ersten bis zur vier-
ten Klasse arbeiten. 

Die Arbeitsunterlage 
zum „Zauberwerkstoff  

Metall“ ist Teil des Ge-
samtprojektes „erlebnis 

regionale technik“, das im 
vergangenen Jahr bereits 

durch das innovative „High-
tech-Caching“ für NMS-

Schüler und die „Technik-Bo-
xen 2.0“ für Kindergarten- und 

Volksschulkinder gute Erfolge 
erzielte. 

Naturwissenschaftliches Basiswissen soll so 
früh wie möglich in die schulische Laufbahn 
von Kindern eingebracht werden. Das Ko-
operationsprojekt „steirische Kinder-HTL“ soll 
bei Sechs- bis Zehnjährigen die Begeisterung 
und Freude an Naturwissenschaft und Tech-
nik fördern. Daher haben sich seit dem 
Herbst 2015 alle sieben steirischen HTLs mit 
16 Volksschulen an ausgewählten Standor-
ten zu einer Projektpartnerschaft vernetzt. In 
Leoben nehmen die HTL Leoben und die 

Volksschulen Leoben-Göß und Leoben-Stadt 
daran teil. Im heurigen Schuljahr sollen stei-
ermarkweit insgesamt 2.400 Volksschüler am 
Projekt teilnehmen. Die Kick-Off -Veranstal-
tung der steirischen Kinder-HTL fand an der 
BULME in Graz statt.

Projektablauf. Jeder HTL-Standort der Stei-
ermark betreut durch Projektverantwortliche 
eine oder mehrere Volksschulen im Umkreis. 
Die Projektdurchführung erfolgt in drei Stu-

fen. Die ersten und zweiten Klassen werden 
von einem Projektteam der HTL am jeweili-
gen Volksschulstandort besucht. HTL-Schüler 
betreuen an altersadäquaten Versuchsstati-
onen die Volksschüler bei eigenständigen 
Experimenten. Die dritten Klassen besuchen 
die jeweilige HTL und die vierten Klassen 
besuchen einen Industriebetrieb in der Re-
gion. Landesrätin Ursula Lackner sieht in der 
Kinder-HTL eine Frühförderung bei der Bil-
dungs- und Berufsorientierung.

JUGEND24

Steirische Kinder-HTL
Naturwissenschaftliches und technisches Basiswissen für Volksschüler
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Ganz bewusst den Blick auf das Gute und Positive jedes einzelnen 
Schülers zu richten, steckt hinter dem ambitionierten Projekt der 
Neuen Mittelschule Leoben-Stadt, das in Buchform unter dem Titel 
„Das Buch des Guten“ in der Schule nun vorliegt. 15 Klassen   mit 319 
Schülern sind in dem neuen Buch erfasst. Zu jedem Kind der Schule 
hat sich das Lehrerteam unter Direktor Christian Gschiel nur auf 
dessen positive Eigenschaften konzentriert und diese stichwortartig 
notiert. „Das verändert doch deutlich den Blickwinkel, da gibt es noch 
ganz viel zu entdecken“, so das Resümee der Lehrer.

Lob. Zu oft wird rasch eine Meinung gebildet und Personen schnell 
kategorisiert. „Wir sind Fehlersuchprofis“, sagen Pädagogen über sich 
selbst. Gerade darum ist es umso wichtiger, das Positive zu erkennen 
und zu verstärken, denn positiver Zuspruch tut jedem Menschen gut. 
Mit Lob und Anerkennung kann viel mehr erreicht werden. Auch eine 
Litfaßsäule steht in der Aula der Schule, auf der Schüler, Klassen oder 
Lehrer Dinge, auf die sie stolz sind, oder die gut gelungen sind, prä-
sentieren können. 

Das Buch des Guten
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V.l.: Lerndesignerin Sabine Mayerhofer, Direktor Christian Gschiel und 
Schulcoach Evelyne Scharfetter

Mitglieder der Jugendplattform – Teil 4

Eines der ältesten Jugendzentren der Steier-
mark befindet sich in Leoben: Das christliche 
Jugend- und Kulturzentrum Spektrum. Im 
ehemaligen Pfarrhof von Leoben-Waasen 
können sich Jugendliche zwischen zwölf und 
25 Jahren treffen und an verschiedenen Pro-
grammpunkten und Workshops teilnehmen 
oder „einfach nur da sein“, zum Chillen, Trat-
schen oder Rat holen. 

Sinnvoll. Interessante und sinnvolle Freizeit-
beschäftigungen, die sowohl zu sportlicher 
Betätigung als auch zu kreativen Entfaltungs-
möglichkeiten animieren sollen, finden hier 
statt. Ebenso befinden  sich im Haus nicht nur 
Tischfußballtisch, Billardtisch, Fernseher und 
Brettspiele, sondern es werden auch Advent-
kränze oder Palmbuschen gebunden, biolo-

Ein Ort für die Jugend
Das Jugendzentrum Spektrum stellt sich vor

Jugendplattform Leoben
Claudia Kropej
www.jungendplattform-leoben.at
jugendplattform.leoben@gmx.at 
0664/5516627

Info

gisch und fair gefrühstückt, diverse Themen-
wochen organisiert und vieles, vieles mehr. 
„Auch für Schulklassen oder Geburtstagsfei-
ern öffnet das JUZ gerne seine Türen“, sagt 
Leiterin Tanja Eberl. 

Veranstaltungszentrum. In den letzten Jah-
ren ist das JUZ Spektrum für die Jugendli-
chen im und rund um den Bezirk Leoben 
zusätzlich zu einem kulturellen Veranstal-
tungszentrum geworden. Junge Künstler 
und Gruppen werden gefordert und geför-
dert und können mit Gleichgesinnten ihre 

Freude an der Musik teilen. Im Bandprobe-
raum können sich die jungen Musiker treffen, 
um gemeinsam Fortschritte an ihren Instru-
menten zu machen. So konnten in den letz-
ten Jahren viele heimische Jugendliche erste 
Bühnenerfahrungen im JUZ Spektrum sam-
meln.

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
von 14 bis 19 Uhr und Freitag von 14 bis 
21 Uhr.
Nähere Informationen:

www.juz-spektrum.at
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Das Jugendzentrum Spektrum lädt zu Kommunikation und Feiern ein.
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Leobner Rathaus, 
Gemeinderatssitzungssaal 

4. Stock

Du kannst mitbestimmen 

und mit deinen Ideen 

Leoben kinderfreundlicher 

machen!

Dienstag, 
8. März 2016

16:00 Uhr

KinderParlament 
Leoben

Kinder zwischen 
7 und 14 Jahren

Erstes Treffen

www.kinderbuero.at

KinderParlament Leoben

Wofür stehen wir:  - Leoben mitgestalten
   - Spaß haben
   - Zu Themen Stellung 
      nehmen und mitbestimmen
   - Politik erleben

Wir treffen uns regelmäßig und besprechen
gemeinsam eure Anliegen und Ideen, planen 
Projekte und diskutieren sie mit PolitikerInnen 
und ExpertInnen. 
Du erlebst demokratische Prozesse, wählst deine 
Kinderbürgermeisterin und deinen Kinderbürger-
meister und gestaltest das weitere Programm mit!

Du kannst im KinderParlament jederzeit einsteigen 
und deine FreundInnen mitbringen!

Bei weiteren Fragen melde dich einfach bei Kristina 
unter der Telefonnummer: 0650/8336613 oder 
schick eine Mail an kristina.gril@kinderbuero.at.

Erstes Treffen:  08.März 2016 

Weitere Termine werden beim ersten Treffen 
bekanntgegeben oder 
sind auf  der Webseite www.kinderbuero.at 
unter KinderParlament Leoben ersichtlich.

Komm
vorbei!

Diese Veranstaltung 
wird unterstützt von:

Lehrlingsförderung
Neu: Lehrlingsförderung mit LE-Gutscheinen

Ab sofort gibt es in Leoben eine neue Lehrlingsförderung. An-
spruch darauf haben jene Lehrlinge, die ihren Hauptwohnsitz in 
Leoben haben, aber eine Lehre außerhalb des Bezirkes absolvieren 
sowie jene Lehrlinge, die von auswärts nach Leoben kommen und 
erstmalig in der Stadt ihren Hauptwohnsitz anmelden.

Ausbezahlt wird diese neue Förderung in LE-Gutscheinen:
1. Lehrjahr: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                     250 Euro
Folgenden Lehrjahre: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    jeweils 100 Euro

Nähere Informationen: www.leoben.at
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HTL Leoben –Informationstag
Vom Rohstoff zum Hightech-Werkstoff reich-
te die Auswahl an Stationen, die Schüler mit 
ihren Lehrern am Informationstag der HTL 
den interessierten Besuchern präsentierten. 
Von hochspannenden Schaustücken aus der 
Formel 1 bis hin zum allgegenwärtigen Tab-
let und Smartphone informierten Schüler 
über ihre Fachbereiche. Experimente im Be-
reich der Werkstoffprüfung und des chemi-
schen Labors illustrierten wie die Praxis an 
der Schule in den Fachrichtungen Metallur-
gie und Umwelttechnik sowie Rohstofftech-
nik umgesetzt wird. Moderne geologische 
Instrumente wie GPS-Geräte und Quadro-
copter sowie IT-Anwendungen in der Roh-
stofftechnik begeisterten und überraschten 
zugleich. 

Automation. Die Modellfabrik veranschau-
lichte das praktische Ergebnis von Planungs- 
und Programmieraufgaben, die einen opti-
malen Produktions- und Transport- sowie 
Lagerablauf zum Ziel hatten. Automatisie-
rungstechnik ist beinahe für alle Ausbildun-
gen an der HTL Leoben in unterschiedlicher 
Tiefe relevant.

Ebenso zeigten Schüler, wie 3D-Simulation 
bis hin zur virtuellen Fabrik funktioniert. Neu 
und alternativ zu Logistik und Stoffstromma-
nagement können die Schüler im Rahmen 
der Wirtschafts-HTL nun ab Herbst auch In-
formationstechnologie und Smart Produc-

tion wählen. Softwareentwicklung, Informa-
tions- und Kommunikations- sowie Medien-
technik sind u. a. die Fachbereiche, die 
IT-begeisterte Schüler erwarten werden. 
Weitere Informationen auf

www.htl-leoben.at.
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Die HTL Leoben informierte über ihr breites technisches Spektrum.

Berufs-Ausbildung in der HLW Leoben
Reges Interesse herrschte bei den Tagen der 
offenen Tür der HLW Leoben. Eltern und Ju-
gendliche erhielten einen informativen und 
lebendigen Eindruck vom breit gefächerten 
Ausbildungsangebot der Schule mit ihren 
fünf-, drei- und einjährigen Schulformen. Mit 
dem neuen Lehrplan, der seit zwei Jahren 
läuft, hat die Schule ihr Profil auf die Anfor-
derungen der heutigen Berufs- und Arbeits-
welt abgestimmt. Kaufmännische Ausbil-
d u n g,  S p r a c h k o m p e t e n z ,  I T  u n d 
Wirtschaftsthemen, gastronomische Ausbil-
dung und Gesundheit sind einige der 
Schwerpunkte. „Unsere Schule bietet beste 
Voraussetzungen für den Einstieg ins Berufs-
leben und legt zusätzlich eine ausgezeichne-
te Basis für jede weitere Ausbildung“, beton-
te Direktor Hans Georg Gottsberger.

Vielfalt. Die Schüler demonstrierten ihre 
Fertigkeiten in zahlreichen EDV-Programmen 
bis hin zum Filmschnitt und die Produktion 
eigener Filme. In einer der vier Küchen wur-
den Minipizzas und Weckerl gebacken. 

Gleich in vier Sprachen konnten Gäste an der 
Rezeption des „Sprachenhotels“ einchecken. 
Im Schulrestaurant servierten die Mädchen 
und Burschen Getränke und Snacks. Elisa-
beth Meixner, amtsführende Präsidentin des 
Landesschulrats für Steiermark sowie Bezirks-

hauptmann Walter Kreutzwiesner und Nati-
onalratsabgeordnete Andrea Gessl-Ranftl 
zeigten sich stark beeindruckt von der Vielfalt 
und Qualität des Bildungsangebots. Weitere 
Informationen unter www.hlw-leoben.at 
oder +43 5 0248 077.
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An den Tagen der offenen Tür präsentierte die HLW Leoben mit Direktor Hans Georg Gottsberger 
(5.v.l.) ihr vielfältiges Bildungsangebot.
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Wechsel im Stadtmarketing
Bärbel Wacker, seit zwei Jahren im Cityma-
nagement und Tourismusbüro tätig, ist die 
neue Obfrau an der Spitze des Vereins Stadt-
marketing. Sie folgte Uwe Hackl, der aus be-
ruflichen Gründen nach sieben Jahren den 
Vorsitz des 180 Mitglieder umfassenden Ver-
eines zurückgelegt hat. Libert Walter bleibt 
Obmann-Stellvertreter. Die gebürtige Ham-
burgerin, die 1993 nach St. Michael zog und 
die Entwicklung der letzten 25 Jahre in Le-

oben genau verfolgt hat, fordert nun einen 
engeren Informationsaustausch mit der 
Stadt Leoben über Stadtmarketing relevante 
Themen. „Ziel des Vereines ist es, weiterhin 
Impulsgeber und treibende Kraft mit den 
Partnerschaften Citymanagement und Tou-
rismusverband der Stadt zu sein“, so die neue 
Obfrau. Sie will für Kunden und Unterneh-
men der Stadt Leoben bestmögliche Bedin-
gungen schaffen.
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Bärbel Wacker ist neue Stadtmarketing-
Obfrau

Auszeichnung für Leobener Kunststoffforscher
Bei der Entwicklung eines weltweiten Stan-
dards für Gas- und Wasserrohre leisteten 
Leobener Forscher Pionierarbeit. Um die Le-
bensdauer von Kunststoff-Rohren präzise zu 
überprüfen, wurde am Polymer Competence 
Center Leoben (PCCL) eine neuartige Prüf-
methode entwickelt und als internationale 
ISO Prüfnorm veröffentlicht. Diese wurde nun 
mit dem Living Standards Award 2016 aus-
gezeichnet, der von „Austrian Standards“, der 
Plattform zur Schaffung von Normen in Ös-
terreich, an Unternehmen für vorbildliche 
Leistungen rund um Normen vergeben wird. 
Die in enger Kooperation mit der Kunststoff-
technik der Montanuniversität Leoben ent-
wickelte Prüfmethode – der sogenannte 
Zyklische CRB-Test – ermöglicht erstmals eine 
moderne, zuverlässige und rasche Überprü-
fung der Lebensdauer des bei diesen Rohren 
verwendeten Kunststoffes Polyethylen. Da-

Fo
to

: A
us

tr
ia

n 
St

an
da

rd
s,

 F
ot

o:
 P

et
er

 T
um

a

Verleihung des Living Standards Award 2016. V.l.: Martin Payer (CEO PCCL), Gerald Pinter (Leiter 
Department Kunststofftechnik der Montanuniversität Leoben), Andreas Frank (Projektleiter PCCL)

mit kann innerhalb weniger Tage festgestellt 
werden, wie widerstandsfähig dieses Mate-

rial ist und wie lange das Rohr demnach im 
Einsatz sein kann.

Goldene Hochzeit
Das 50-jährige Ehejubiläum feierten Helmut und Lieselotte Hafell-
ner, die vor vier Jahren von Niklasdorf nach Leoben gezogen sind. 
Das Niklasdorfer Schwimmbad war auch der Ort, wo sie sich einst 
kennengelernt hatten. Um Helmut herrschte damals ein richtiges 
„Griss“ in der Frauenwelt, doch Lotte hat ihn erobert. Ursprünglich 
wollte Helmut Pfarrer werden und begann auch ein Studium der 
Theologie in Graz, doch dann schwenkte er um und wurde Finanz-
beamter, zuerst in Graz, später in Leoben. Einer seiner frühen Arbeits-
kollegen war Altbürgermeister Matthias Konrad. Lieselotte schaut 
heute auf ein bewegtes Arbeitsleben mit 15 verschiedenen Berufen 
zurück. Viel Zeit widmete sie sich den beiden Kindern Barbara und 
Helmut und ihren Enkelkindern. Almwandern, Besuche im Vitalhotel 
und Schwimmen zählen heute zu ihren bevorzugten Tätigkeiten. Seit 
Helmut Hafellner gesundheitsbedingt das Autofahren aufgegeben 
hat, sind die beide treue Rufbus-Nutzer geworden.
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Helmut und Lieselotte Hafellner
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Ein Schutzengel ging in Pension

In der Früh und zu Mittag war sie da, bei je-
dem Wetter. Sie hat ganze Schülergenerati-
onen begleitet, kannte jedes Kind persönlich 
und war Ansprechpartnerin bei großen und 
kleinen Problemen. Mehr als 30 Jahre hat 
Edith Kloibhofer (Mädchenname Hrovat) die 
Kreuzung und den Schulweg zur Volksschu-
le Leoben-Leitendorf gesichert. Anfang Feb-
ruar ging Edith Kloibhofer in Pension. Zuvor 

bedankten sich die Volksschüler gemeinsam 
mit ihrer Direktorin Margit Valland für die 
jahrzehntelange gute Zusammenarbeit und 
überreichten ihr an ihrem Arbeitsplatz, dem 
Schutzweg, einen Geschenkskorb.

Unfallfrei. „Sie war der Schutzengel für die 
Leitendorfer Kinder. Wenn sie nicht ein und 
aus wussten, half sie weiter“, zeigte sich die 

Direktorin dankbar. „Ich bin froh, dass all die 
Jahre unfallfrei abgelaufen sind“, resümierte 
Edith Kloibhofer, die unter ihrem Mädchen-
namen Hrovat vielen als äußerst erfolgreiche 
Judokämpferin bekannt sein wird.
1980 krönte die mehrfache österreichische 
Meisterin und achtfache Europameisterin in 
New York ihre Judokarriere mit dem Welt-
meistertitel.

 

Direktorin Margit Valland (2.v.r.) bedankte sich im Namen der Volks-
schule Leoben-Leitendof für die jahrelange gute Zusammenarbeit.
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Edith Kloibhofer sicherte unfallfrei den Schulweg für Leobener Kinder.

Harald Milchberger, der Begründer des Le-
obener Bezirksfernsehens TV1-Steiermark, ist 
am 6. Februar, kurz vor Vollendung seines 69. 
Lebensjahres, nach langer schwerer Krank-
heit verstorben. Harald Milchberger war ein 
Radio- und Fernsehmann der ersten Stunde 
und hat im Bezirk Leoben Pionierarbeit auf 
dem Mediensektor geleistet. Er begründete 
als erstes Lokalradio der Obersteiermark den 
Radiosender „Radio Grün Weiß“. Sein großes 
Interesse galt aber schon früh den bewegten 
Bildern, daher wandte er sich intensiv dem 
Bereich Privatfernsehen zu. 1995 begann 
Harald Milchberger als Einmannbetrieb in 
Niklasdorf zu senden. Seit 1999 sendete er 
aus drei Räumlichkeiten im Stift Göß, bis auch 
diese Lokalität 2005 zu klein wurde. Das ver-
anlasste Harald Milchberger, ein großes mo-
dernes Studio in der Kerpelystraße 167 in 
Leoben-Donawitz einzurichten, das 2006 
feierlich eröffnet wurde. Von hier aus berich-

tete der allseits interessierte Medienmann in 
direkter, kritischer und manchmal sehr un-
konventioneller Weise über die Geschehnis-
se aus dem ganzen Bezirk. Dabei blickte er in 
einer Offenheit und Geradlinigkeit hinter die 
Kulissen, was manchmal zu heftigen Diskus-
sionen führte. Das Studio war für Harald 
Milchberger zur Lebensaufgabe geworden, 
der er mit vollem Engagement – unbeein-
druckt von seinen gesundheitlichen Proble-
men – bis kurz vor seinem Tode nachkam. 
Harald Milchberger war ein aufrichtiger 
Kämpfer für die Wahrheit, der seinen Idealen 
immer treu geblieben ist. Am Faschingssams-
tag hieß es für den Medienmann endgültig 
„Kamera aus“. Am 12. Februar 2016 nahmen 
seine Mutter Wilhelmine mit Familie sowie 
Mitarbeiter, Weggefährten und Freunde in 
einer von Stadtpfarrer Markus Plöbst sehr 
persönlich gestalteten Zeremonie am Zent-
ralfriedhof Abschied von Harald Milchberger.

Harald Milchberger †
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Harald Milchberger, 1947–2016
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Muay Thai Kämpfer aus Österreich und Tschechien treffen sich am 
19.03.2016 in der Leobener Oberlandhalle, um ihre Besten im Thaiboxen 
zu küren. Anläßlich des 35-jährigen Jubiläums des K.S.F. - Gym Leoben 
stehen an diesem Tag die österreichischen Meisterschaften im IFMA- 
Muaythai und anschließend die HPF Straußengala – ein Ländervergleich 
zwischen Österreich und Tschechien nach IFMA und WMC Profi -Regeln 
auf dem Programm.

Oberlandhalle. Die Stimmung in der Oberlandhalle ist einzigartig 
und die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, so der Obmann des 
K.S.F. - Gyms, Günter Plank. Somit steht nichts mehr im Wege, die für 
Leoben ehrenwürdige Oberlandhalle das letzte Mal zum Beben zu 
bringen. Die Athleten des K.S.F. - Gym Leoben befi nden sich in der 
heißen Phase der Wettkampfvorbereitung und freuen sich, ihre 
Leistungen vom harten Wettkampftraining am 19.03.2016 in der 
Oberlandhalle mit Hilfe der Unterstützung des tosenden Publi-
kums auf den „Schlag zu bringen“. Vorverkaufskarten gibt es im 
K.S.F. - Gym Leoben, Kärntnerstr. 318 oder unter 0676 5276035.

Muay Thai Kämpfer aus Österreich und Tschechien treffen sich am 
19.03.2016 in der Leobener Oberlandhalle, um ihre Besten im Thaiboxen 
zu küren. Anläßlich des 35-jährigen Jubiläums des K.S.F. - Gym Leoben 
stehen an diesem Tag die österreichischen Meisterschaften im IFMA- 
Muaythai und anschließend die HPF Straußengala – ein Ländervergleich 
zwischen Österreich und Tschechien nach IFMA und WMC Profi -Regeln 

Die Stimmung in der Oberlandhalle ist einzigartig 
und die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, so der Obmann des 
K.S.F. - Gyms, Günter Plank. Somit steht nichts mehr im Wege, die für 

K.S.F. - Gym Leoben:
Das letzte Beben in der 
Oberlandhalle

Es war ein Handball-Match, das live auf ORF 
Sport übertragen wurde. Die Stimmung war 
gut auch die erste Spielhälfte vielverspre-
chend. Dennoch mussten die Besucher, unter 
ihnen auch Bürgermeister Kurt Wallner, 
schlussendlich die Niederlage der Heim-
mannschaft hinnehmen. Nach einer sehr 
ausgeglichenen ersten Halbzeit, in der die 
Hausherren eine knappe 14:13 Führung be-
haupten konnten, gelang dem amtierenden 
Meister Alpla HC Hard nach der Pause der 
Turnaround. Die Gäste ließen Truchanovicius 
und Co. in der Folge nie mehr entscheidend 
an sich heran und gewannen mit 22:30.

Ausgeglichen. Die Gäste aus Vorarlberg er-
öff neten mit einem Treff er durch Dominik 
Schmid, wobei sich der Harder Rückraum-
spieler unglücklich am Knöchel verletzte und 
nach einer längeren Pause nur noch spora-
disch eingesetzt werden konnte. In der Folge 
entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel bis 
zum Stand von 8:8 in der 17. Minute. Danach 
riss die Union Juri Leoben die Partie an sich. 
Es gelang die 9:8 Führung durch Stefan 
Salbrechter, der sich vor allem in den ersten 
dreißig Minuten in Spiellaune präsentierte. 

Union Juri Leoben: Beherztes Handball-Match 

Zwischendurch schon mit drei Toren in Front, 
mobilisierten die Harder allerdings noch ein-
mal ihre Kräfte. Kurz vor dem Pausenpfiff 
erzielte der Ex-Leobener Gerald Zeiner den 
14:13 Anschlusstreff er für Alpla HC Hard.

Torhüter. Motiviert durch die Leistung vor 
dem Seitenwechsel wollten die Leobener 
weiterhin der Partie ihren Stempel aufdrü-
cken. Leider, aus Sicht der Heimmannschaft, 

waren es die Harder die von 15:13 auf 15:19 
davonziehen konnten. Zu dieser Zeit schei-
terte die Magelinskas-Truppe gleich drei Mal 
alleine vor Torhüter Doknic, während bei den 
Hardern vor allem Rückraumspieler Zivokic 
sein Visier von Wurf zu- Wurf besser einstell-
te. Gegen seineTreff er konnte auch Gregory 
Musel, der zur Pause zwischenzeitig statt 
Hurich ins Tor kam, nichts ausrichten. Leoben 
unterlag mit 22:30.
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Das Spiel Union Juri Leoben gegen den Vorarlberger Meister Alpla HC Hard war auch live auf ORF 
Sport zu verfolgen.
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Hemma Luttenberger 
Leechgasse 29
A-8010 Graz

Tel:       
Mobil:   
email:

Büroflächen 
auch im 

EUROMARKT 
Kapfenberg

© creativgruppe  / Foto Huppmann

BÜRO - INNOVATIONS - 
ZENTRUM KAPFENBERG 

0316 - 38 49 09 45
0664 - 311 95 87
luttenberger@wegraz.at

... Wir geben Ihnen Raum! 

HABEN SIE IDEEN?

Büro- und Ordinations-
flächen von ca. 50 - 150 m2

Klein- und Kleinstbüro- 
flächen ab 25 m2

Seminar- und
Präsentationsraum 

Frei- und Tiefgaragen-
parkplätze
PROVISIONSFREI!
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Beim erstmals ausgetragenen Servus-Alpen-
pokal für Stocksport am Weißensee in Kärn-
ten haben die Stocksportler des EV Seiwald 
Tal aus Leoben die Steiermark vertreten. Die 
Mannschaft um Lorenz und Michael Brantner 
hatte sich durch Siege in mehreren Bewerben 
dafür qualifi ziert.
Als Steirermarkvertreter trafen sie dabei auf 
Herausforderer aus ganz Österreich, der 

Schweiz, Italien und Deutschland. In der Vor-
bereitung auf das Finale schaute auch ein 
Kamera-Team von Servus-TV in Leoben vor-
bei und produzierte vorab ein Porträt der 
erfolgreichen Mannschaft.
Auch Bürgermeister Kurt Wallner bekundete 
in der Eishalle Leoben seinen großen Stolz 
auf die heimische Mannschaft als Landesver-
treter.

Sieger. Beim Alpenpokal-Turnierfi nale am 
Weißensee blieben die Steiermarksieger 
glücklos und schaff ten den Einzug ins Finale 
nicht. Dennoch stand ein Leobener am Sto-
ckerl. Kaufmann Walter Schuss von Adeg 
Schuss in Leoben-Göß holte den ersten Platz 
beim Adeg-Bewerb. Den ersten Alpenpokal 
von Europas größtem Eisstockturnier nahm 
der EC Passau mit nach Hause.

Alpenpokal für den Stocksport
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Steiermark-Vertreter EV Tal Leoben wurde vom Servus-TV-Filmteam im Beisein von Bürgermeis-
ter Kurt Wallner anlässlich des Alpenpokals ausführlich porträtiert.
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Walter Schuss schoss sich aufs Stockerl.
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Tel. 03842/29900-0
8700 Leoben, Waasenplatz 1

www.eca-leoben.at
E-Mail: offi ce@eca-leoben.at

Mitarbeitern Gutes tun…
Betriebliche Gesundheitsförderung
Auch bisher konnte man Maßnahmen zur betrieb-
lichen Gesundheitsförderung seinen Mitarbeitern 
steuerfrei zukommen lassen. Nun wurde klarge-
stellt, dass darunter auch Präventivvorsorgen wie 
etwa Impfungen fallen.
Andere Leistungen, wie beispielsweise Maßnahmen 
zur Raucherentwöhnung, gesunden Ernährung oder 
psychischen Gesundheit, sind nur dann steuerfrei, wenn
•  diese Maßnahmen von qualifi zierten Anbietern durchgeführt werden und
•  im Leistungsangebot der gesetzlichen Krankenversicherung enthalten sind.

Geschenke an Mitarbeiter sowie Firmenjubiläen
Nichts geändert hat sich an den steuerfreien Sachzuwendungen. So sind beispielswei-
se Gutscheine bis zu € 186,00 pro Jahr steuerfrei. Auch der steuerfreie Betrag für die 
Teilnahme an Betriebsveranstaltungen wie z. B. Betriebsausfl üge bleibt mit € 365,00 
weiterhin unverändert.
Neu ist, dass nun auch Sachzuwendungen aufgrund von Dienst- oder Firmenjubiläen 
(ab einem zehnjährigen Jubiläum) bis € 186,00 jährlich steuer- und sozialversiche-
rungsfrei belassen werden. Fällt allerdings ein Dienstjubiläum von einem Mitarbeiter 
in dasselbe Jahr wie das Firmenjubiläum, sind in Summe nur € 186,00 jährlich steu-
erfrei.

Arbeitgeber-Zuwendungen für ein Begräbnis
Bezahlt der Arbeitgeber das Begräbnis eines Mitarbeiters bzw. von dessen (Ehe-)Part-
ner oder Kind, so ist diese Zuwendung steuer- und sozialversicherungsfrei.
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Bereits zum dritten Mal veranstaltete die Ju-
gendabteilung des SV Hinterberg die HSV-
Trophy für junge Fußballmannschaften. Ge-
spielt wurde Hallenfußball ohne Bande 
(Futsal) in fünf Altersklassen. Insgesamt nah-
men 46 Teams aus der Steiermark und Wien 
am Turnier in der Sporthalle Donawitz teil.

Tore. In den drei Tagen der Veranstaltung 
begeisterten 353 Kinder, im Alter von fünf bis 
elf Jahren, mit dem runden Leder das zahl-
reich erschienene Publikum mit schönen 
Spielkombinationen und Toren. In 119 Spie-
len bzw. in 1.280 Spielminuten wurden die 
Sieger ermittelt. Dabei sind 290 Tore gefallen. 

Rahmenbedingungen. Die Jugendabtei-
lung des SV Hinterberg sorgte für ausge-
zeichnete Rahmenbedingungen und war mit 
dem regen Interesse der Vereine sehr zufrie-
den.
Die vierte HSV Trophy im Jänner 2017 ist be-
reits in Vorbereitung.

Fußball-Hallencup für Nachwuchsteams

Beherzten Einsatz zeigte die Fußballjugend bei der 3. HSV-Trophy in der 
Sporthalle Donawitz. Fo
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Eisschießen: 12. Gösser Ortsteilmeisterschaft
Insgesamt 29 Mannschaften haben im Jänner 
um den Titel eines Ortsteilmeisters bei den 
Damen und im Hauptbewerb in Göß im stei-
rischen Eisstockschießen gekämpft. Beim 
Damenbewerb kämpften sieben Teams auf 
der Eisbahn des TC Schager um den Wander-
pokal. Am Ende standen die Gösser Zwit-
schertanten, geführt von der Moarin Karin 
Lontschar, als Sieger fest. Der Hauptbewerb 
wurde auf den Eisbahnen Hofrichtergarten, 
Brauereibahn Elektra und Jausenstation 
Plank durchgeführt. Auch dabei lehrten die 
„Zwitschertanten“ den Herrenteams das 
Fürchten und qualifizierten sich mit dem ers-
ten Platz aus den Gruppenspielen für die Fi-
nalrunden. Durch die schlechter werdenden 
Eisverhältnisse am Finaltag wurde allerdings 
der Erfolgslauf gestoppt und sie waren dann 
den Herrenmannschaften unterlegen.

Meistertitel. Am Ende der Ausscheidungs-
kämpfe duellierten sich die beiden Gruppen-
sieger aus den Finalrunden um den Titel ei-
nes Ortsteilmeisters. In einem spannenden 
Finalkampf konnte sich die Mannschaft 
„Schienenbieger“ mit Moar Dietmar Pasler 

gegen die Betriebsfeuerwehr Göß mit Moar 
Walter Kamper mit dem letzten Schuss und 
damit einem 3:2 durchsetzen. Damit holte 
sich diese Mannschaft zumindest für ein Jahr 
den Wanderpokal „Gösser Gamserl“ in ihren 

Besitz. Beim Abschluss in der Malztenne be-
dankte sich das Organisationsteam mit Wil-
fried Gröbminger, Walter Trippolt und Sieg-
fried Zörner bei Braumeister Andreas Werner 
für die Unterstützung.
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Die siegreiche Damenmannschaft „Gösser Zwitschertanten“
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Im Foyer des Neuen Rathauses Leoben ist zur 
Zeit eine Bilderausstellung zu sehen, deren 
Künstler in besonderer Beziehung zueinan-
der stehen. Johann und Karl Motschmann 
sind Zwillinge, ihre Zugänge zur Kunst sind 
jedoch unterschiedlich. Während der eine 
gegenständlich arbeitet, findet der andere in 
abstrakten Arbeiten seinen künstlerischen 
Ausdruck. Schon seit vielen Jahren sind die 
heute 85-jährigen Brüder künstlerisch tätig. 
Ihr Talent wurde einst in der Volksschule ent-
deckt und gefördert. 1992 haben sie zusam-
men mit Walter Ramschek den Verein „Kunst-
baustelle“ gegründet.

Eröffnung. Kulturstadtrat Willibald Mautner, 
der die Ausstellung eröffnete, nannte ihre 
Aquarelle „Inseln der Auszeit“, die es zu ent-
decken gilt. Musikalisch umrahmt wurde die 
Eröffnung vom Volksmusikensemble der 
Musikschule Leoben unter der Leitung von 
Bernd Bodler. Renate Scharf, Obfrau der 

Ein Zwillingspaar stellt im Rathaus aus

Kunstbaustelle, skizzierte das Werk der 
Künstler näher während Künstlerkollege 
Adalbert Nagele mit eigenen Gedichten un-
terhielt. Museumsleiterin Susanne Leitner-
Böchzelt sprach einleitende Worte. Die Aus-

stellung ist bis zum 11. 3. 2016 zu sehen. Die 
Bilder sind auch käuflich zu erwerben. Die 
Hälfte des Erlöses aus dem Bilderverkauf wird 
von den Künstlern an die Aktion Licht ins 
Dunkel gespendet.
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V.l.: Karl und Johann Motschmann mit Kulturstadtrat Willibald Mautner bei der Ausstellungs
eröffnung

Kwela, Kwela – lasst uns singen und tanzen 
– hieß das diesjährige Musical des Alten Gym-
nasium Leoben, das von 74 Schülern des 
musischen Zweiges im Stadttheater unter 
großem Beifall des Publikums aufgeführt 
wurde. Seit Weihnachten haben sich die ers-
ten und zweiten Klassen darauf intensiv vor-
bereitet. Unter der Leitung von Sabrina Lack-
ner, Ingrid Schmoly und einem engagierten 
Lehrerteam boten die jungen Darsteller eine 
beeindruckende bunte Reise durch Afrika. 
Unter der Regie von Karl-Heinz Schein für die 

erste Klasse und Johannes Gsaxner für die 
zweiten Klassen haben sie mitreißend die 
Geschichte der Tiere Afrikas erzählt, die unter 
starkem Wassermangel litten und zu verdurs-
ten drohten, bis sie durch einen klug einge-
fädelten Deal eines musikalischen Hasen 
gerettet wurden. 

Teamarbeit. Musikalisch begleitet wurden 
die jungen Schauspieler an den insgesamt 
sechs Vormittagsvorstellungen, die für Volks-
schüler aus dem Bezirk gegeben wurden, 

und an den beiden Abendvorstellungen vom 
Schulorchester, das sich aus Schülern und 
Lehrern des Gymnasiums zusammensetzt 
und für eine besondere Stimmung sorgte. 
Beeindruckt von der gesamten Ensembleleis-
tung zeigte sich auch Kulturstadtrat Willibald 
Mautner, der die Schüler zu deren großer 
Überraschung knapp vor der Aufführung 
hinter der Bühne besucht hatte. Seit 1997 
bringt das Alte Gymnasium mit seinem mu-
sischen Zweig jährlich ein Musical im Stadt-
theater Leoben zur Aufführung. 
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Kwela Kwela
Kulturstadtrat Willibald Mautner (hinten li.) besuchte die 1a-Klasse des Alten Gymnasiums kurz vor ihrer großen 
Abendpremiere im Stadttheater auf der Bühne.
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Rohstoffe sind Zukunft
Eine neue Ausstellung der Montanuniversität Leoben in der Kunsthalle

Um die Bedeutung von Rohstoffen aufzuzei-
gen, lädt die Montanuniversität Leoben von 
1. März bis 31. Mai 2016 erneut zur erfolgrei-
chen Ausstellung „Rohstoffe sind Zukunft“ in 
die Kunsthalle Leoben ein. Die Schau zeigt 
den kompletten Rohstoffkreislauf, begin-

nend bei der Suche nach und der Gewinnung 
von primären Rohstoffen über deren Aufbe-
reitung und Weiterverarbeitung zu vielfältig 
einsetzbaren Werkstoffen bis hin zu den Rest-
stoffen, die wieder zu sekundären Rohstoffen 
werden. Anschaulich wird die Thematik 

Täglich außer sonntags bei freiem Eintritt geöffnet
Die Ausstellung „Rohstoffe sind Zukunft“ in der Kunsthalle Leoben ist von 1. März bis 31. 
Mai 2016 täglich außer an Sonn- und Feiertagen sowie Karfreitag und Karsamstag von 
10 bis 17 Uhr geöffnet. An Donnerstagen ist ein Besuch der Schau bis 21 Uhr möglich. 
Der Eintritt ist frei!

Spezielle Führungen für Schulklassen
Für Schulklassen gibt es ab sofort die Möglichkeit, Führungen unter Tel. 03842 4062-408 
oder per E-Mail an kunsthalle@leoben.at zu buchen. Diese sind von Montag bis Freitag 
bereits ab 8 Uhr möglich. Gruppenführungen sind nur gegen Voranmeldung möglich. 
Fixführungen finden jeden Donnerstag um 18 Uhr, an Samstagen sowie in der Karwoche 
um 11 und um 15 Uhr statt.

Weitere Infos für Besucher:
www.rohstoffausstellung.at bzw.  Kunsthalle Leoben
8700 Leoben, Kirchgasse 6
Tel. + 43 3842 4062-408
E-Mail: kunsthalle@leoben.at

Info

durch tolle Exponate und viele Versuchssta-
tionen, bei denen Erwachsene wie Kinder in 
die Welt der primären und sekundären Roh-
stoffe eintauchen können.

Rohstoffe. Ob feinst vermahlener Marmor, 
Talk und Kaolin im Zeitschriftenpapier, Salz 
auf dem Frühstücksei, Kreide- und Silikatpul-
ver in der Zahnpasta, Stahl in Gebäuden, in 
Brücken und im Auto, Erdöl in Kunststoffen 
oder seltene Erden, Silizium, Kupfer, Alumi-
nium – die Menschheit benötigt große Men-
gen mineralischer Rohstoffe. Dafür werden 
jedes Jahr 40 Milliarden Tonnen Rohstoffe 
gewonnen, das sind 200 Millionen Güterwag-
gons voll oder ein Zug, der sich 71 Mal um 
die Erde windet! 

 

Die Schau zeigt anhand toller Exponate und mit vielen Versuchsstationen für Kinder und Erwachsene den kompletten Rohstoffkreislauf.
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Kinder tauchen unter fachkundiger Anleitung 
in die Welt der Rohstoffe ein.
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Ausverkauftes 
Faschingskonzert 
des Leobener 
Musikvereins
Ein wahres Feuerwerk an mu-
sikalischen Feinheiten bot 
das Faschingskonzert des 
Leobener Musikvereins vor 
kurzem im ausverkauften 
Congress Leoben. Der Diri-
gent, Musikschuldirektor 
Hannes Moscher, entführte 
als „Goldener Gott“ das Pub-
likum zu einem musikali-
schen Traumurlaub in die 
Karibik. „Copa Cabana“, „Brazil 
Samba“ und viele andere 
musikalische Leckerbissen 
führten zum Schluss zu Stan-
ding Ovations des Publi-
kums.
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„Carmina Burana“ zum 160-Jahr-Jubiläum
Die Bergkapelle Leoben-Seegraben feiert ihren hohen Geburtstag mit einem Drei-Tages-Fest

Im Juni 2016 feiert die Bergkapelle Leoben-
Seegraben, die älteste Musikkapelle der 
Stadt, ihr 160-jähriges Bestandsjubiläum. Als 
Auftaktveranstaltung wird am 3. Juni um 20 
Uhr die „Carmina Burana“ von Carl Orff in 
einer neuen Fassung, mit insgesamt über 200 
Mitwirkenden für Blasorchester, zwei Klavie-
re, acht Chöre und drei Gesangssolisten in 
der Sporthalle Leoben-Donawitz zur Auffüh-
rung gebracht. Idee und Arrangement für 
dieses regionenübergreifende Großprojekt 
stammen von Intendantin Gloria Ammerer. 
Alfred Zechling, seit Jänner 2016 als Nachfol-
ger von Harald Tischhardt neuer Obmann der 
Bergkapelle, möchte dieses anspruchsvolle 
Projekt einem möglichst großen Besucher-
kreis zu Gehör bringen.

Generalprobe. Im Rahmen einer intensiven 
Musikvermittlung für Kinder und Jugendli-
che wird bereits die Generalprobe für Schu-
len aus der Region Mur-Mürztal zugänglich 
sein. Interessierte Klassen erhalten ein ver-
billigtes Kartenkontingent, Lehrmaterial für 
den Unterricht und eine kindgerechte Werk-
einführung vor Ort, damit die 24, zum Teil 

lateinischen, Texte über Glück, Wohlstand, 
Völlerei, Wollust und das Trinken auch richtig 
verstanden werden.

Festwochenende. „Durch solch innovative 
Projekte wie die Carmina Burana von Carl Orff 
wird der Stellenwert der Blasmusik in der 
heimischen Kulturlandschaft gesteigert“, ist 
sich Kapellmeister Christian Riegler sicher, 
der für das gesamte Festwochenende über 

500 Musiker aus ganz Österreich in Leoben 
begrüßen wird. Am Samstag, den 4. Juni wer-
den an die zehn Musikkapellen von 10 bis 22 
Uhr den Leobener Hauptplatz musikalisch 
beschallen. Mit einer Festmesse ab 10 Uhr 
und einem anschließenden Frühschoppen, 
gestaltet vom Musikverein Heilbrunn, klingt 
am Sonntag, dem 5. Juni 2016 der dreitägige 
Festreigen aus. Weitere Informationen finden 
Sie unter www.bergkapelleseegraben.at.
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V.l.: Gloria Ammerer, Christian Pirker, Christian Riegler und Obmann Alfred Zechling bei der 
Präsentation des Programms für die 160-Jahr-Feierlichkeiten der Bergkapelle Seegraben
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Wichtige Kontakte
Beratungszentrum Libit, tagsüber	 +43 3842 47 0 12
Frauenhelpline bei Gewalt, 24 Std. 	 0800 222 555
Onlineberatung für Jugendliche 	 www.click4help.at
Institut für Familienberatung 	 +43 3842 45 1 51
Frauenschutzzentrum Kapfenberg	 +43 3862 27 999
Bestattung PAX 	 		  +43 3842 21 777

Stadtwerke Leoben, 		  +43 3842 23 0 24-0 
office@stadtwerke-leoben.at – www.stadtwerke-leoben.at 
ARBÖ Leoben, Waltenbachstraße 8	 123; +43 50 123 2613
ÖAMTC Leoben, Ostererweg 2 	 120; +43 3842 48111
Suchtberatung Obersteiermark  	 +43 3842 444 74
office@suchtberatung-obersteiermark.at

Apothekendienst

Mi 2.3. Apotheke zur Hütte
Do 3.3. Josefee-Apotheke
Fr 4.3. Apotheke in Göss
Sa 5.3. Stadt-Apotheke
So 6.3. Glückauf-Apotheke
Mo 7.3. Waasen-Apotheke
Di 8.3. Apotheke zur Hütte
Mi 9.3. Josefee-Apotheke
Do 10.3. Apotheke in Göss
Fr 11.3. Stadt-Apotheke
Sa 12.3. Glückauf-Apotheke
So 13.3. Waasen-Apotheke
Mo 14.3. Apotheke zur Hütte

Di 15.3. Josefee-Apotheke
Mi 16.3. Apotheke in Göss
Do 17.3. Stadt-Apotheke
Fr 18.3. Glückauf-Apotheke
Sa 19.3. Waasen-Apotheke
So 20.3. Apotheke zur Hütte
Mo 21.3. Josefee-Apotheke
Di 22.3. Apotheke in Göss
Mi 23.3. Stadt-Apotheke
Do 24.3. Glückauf-Apotheke
Fr 25.3. Waasen-Apotheke
Sa 26.3. Apotheke zur Hütte
So 27.3. Josefee-Apotheke

Mo 28.3. Apotheke in Göss
Di 29.3. Stadt-Apotheke
Mi 30.3. Glückauf-Apotheke
Do 31.3. Waasen-Apotheke
Fr 1.4. Apotheke zur Hütte
Sa 2.4. Josefee-Apotheke
So 3.4. Apotheke in Göss
Mo 4.4. Stadt-Apotheke
Di 5.4. Glückauf-Apotheke
Mi 6.4. Waasen-Apotheke
Do 7.4. Apotheke zur Hütte
Fr 8.4. Josefee-Apotheke
Sa 9.4. Apotheke in Göss

So 10.4. Stadt-Apotheke
Mo 11.4. Glückauf-Apotheke
Di 12.4. Waasen-Apotheke
Mi 13.4. Apotheke zur Hütte
Do 14.4. Josefee-Apotheke
Fr 15.4. Apotheke in Göss
Sa 16.4. Stadt-Apotheke
So 17.4. Glückauf-Apotheke
Mo 18.4. Waasen-Apotheke
Di 19.4. Apotheke zur Hütte
Mi 20.4. Josefee-Apotheke
Do 21.4. Apotheke in Göss
Fr 22.4. Stadt-Apotheke

Bereitschaftsdienste

Gas, Strom und Wasser 	 03842 23 0 24-999
Straßendienst 	 0676 84 40 62-243
Kanalbereitschaftsdienst 	 0676 84 40 62-368
Kläranlage 	 0676 84 01 49 178
Bestattung 	 03842 82 380
Zahnarztnotdienst (Sa, So)	 0316 8181 11

Wichtige Kurzrufnummern

Feuerwehr 		  122 
Polizei 			   133 
Rettung	 		  144 
 
Bergrettung 		  140
Ärztenotdienst		  141

Erste anwaltliche Auskunft

unentgeltlich, jeweils am Freitag von 14 bis 17 Uhr nach telefonischer Voranmeldung

04. 03. 2016: Mag. Peter Haslinger, Krottendorfergasse 4, 
Leoben, Tel. 48 1 17 

11. 03. 2016: Dr. Gerhard Hiebler, Hauptplatz 12/II, 
Leoben, Tel.  46 1 59-0 

18. 03. 2016: Dr. Klaus Hirtler, Krottendorfergasse 5/I, 
Leoben, Tel.  42 1 45

Notdienste
Sa, 05.03./So, 06.03. 
Dr. Wolfger, Mag. Rahm

Sa, 12.03./So, 13.03. 
Mag. Rainer, Dr. Wolfger

Sa, 19.03./So, 20.03. 
Dr. Wolfger, Mag. Rahm

Sa, 26.03./So, 27.03./ 
Mo, 28.03. (Ostern)
Mag. Rainer, Dr. Wolfger

Dr. Helmut Jeglitsch
8700 Leoben, Hans Kudlich-Straße 21, +43 3842 22 5 20
Kleintierklinik Leoben 
8700 Leoben, Kärntner Straße 271, +43 3842 23 8 17, 0–24 Uhr

Dr. Hermann Wolfger
8770 St. Michael, 12.-Februar-Straße 7, +43 3843 31 28
Dr. Hannes Mörtl
8793 Trofaiach, Dr.-Wilhelm-Ehrlich-Gasse 5, +43 3847 24 48
LBT. Dr. Josef Kain 
8773 Kammern i. L., Sonnenweg 1, +43 3844 83 47
Mag. Fritz Rainer
8773 Kammern i. L., Schwarzenbachweg 4, +43 3844 85 46

Tierärzte

Mag. Ruth Rahm
8774 Mautern/Stmk., Hauptstraße 24, +43 664 39 61 569
Tierklinik Dr. Hütter
8793 Trofaiach, Rossmarkt 9, +43 3847 62 24-0, 
24-Stunden-Notdienst
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Dorfstraße 
Fahrverbot – ausgenommen Anrainerver-
kehr (Abänderung) 
Geschwindigkeitsbeschränkung – 10 km/h 
(Abänderung) 
 Die Stadt Leoben erlässt als gemäß § 94 d Straßenverkehrsord-
nung (StVO) 1960, BGBl 1960/159 idgF, zuständige Behörde nach 
Durchführung des Verfahrens gemäß § 94 f Straßenverkehrsord-
nung (StVO) 1960, BGBl 1960/159 idgF (Anhörungsverfahren), 
nachstehende 

V e r o r d n u n g : 

Gemäß § 43 Abs 1 lit b Straßenverkehrsordnung (StVO) 1960, 
BGBl 1960/159 idgF, werden nachstehende Verkehrsmaßnahmen 
erlassen: 

Dorfstraße 

Von der Zufahrt zum Objekt Dorfstraße 50, bis zur Einbindung 
Kärntner Straße (B 116) ein Fahrverbot – ausgenommen Anrai-
nerverkehr (Abänderung der Verordnung vom 06.12.1972, GZ: 8 
Do 17/1 – 1972). 
Verkehrszeichen:	� Fahrverbot (in beiden Richtungen) gemäß 

§ 52 Z 1 StVO 
Zusatztafel:	 Ausgenommen Anrainerverkehr  
Kundmachung:	� Am jeweiligen Beginn des vorangeführten 

Verbotsbereiches. 

Von der Zufahrt zum Objekt Dorfstraße 50, bis zur Einbindung 
Kärntner Straße (B 116) eine Geschwindigkeitsbeschränkung 
(erlaubte Höchstgeschwindigkeit) auf 10 km/h (Abänderung der 
Verordnung vom 06.12.1972, GZ: 8 Do 17/1 – 1972). 
 
Verkehrszeichen:	�� Geschwindigkeitsbeschränkung (erlaubte  

Höchstgeschwindigkeit) gemäß § 52 Z 10 a 
StVO 

Aufschrift:	 10  
Kundmachung:	� Am jeweiligen Beginn des vorangeführten 

Verbotsbereiches. 
Verkehrszeichen:	 �Ende der Geschwindigkeitsbeschränkung 

(erlaubte Höchstgeschwindigkeit) gemäß § 
52 Z 10 a StVO 

Aufschrift:	 10 – durchgestrichen 
Kundmachung:	� Am jeweiligen Ende des vorangeführten Ver-

botsbereiches. 
 
 Die Kundmachung dieser Verordnung hat durch die Stadt 
Leoben – Abteilung Infrastruktur und Technik – Wirtschaftshof, 
im Einvernehmen mit der Landespolizeidirektion Steiermark – 
Stadt- und Bezirkspolizeikommando Leoben, durch die Aufstel-
lung der vorangeführten Verkehrszeichen, zu erfolgen. 
Sämtliche mit dieser Verordnung in Widerspruch stehende Ver-
kehrszeichen sind zu entfernen. 
							     
			   Der Bürgermeister: 
			   Kurt Wallner

Bundespräsidenten-Wahl 2016

Nutzen Sie Ihr Wahlrecht 
Informationen zur Bundespräsidentenwahl 
am Sonntag, 24. April 2016. 

Wer ist wahlberechtigt?
Wahlberechtigt sind alle 
Männer und Frauen, die 
am Stichtag (Dienstag, 23. 
Februar 2016) in der Wäh-
lerevidenz in einer öster-
reichischen Gemeinde 
geführt werden und spä-
testens am Tag der Wahl 
das 16. Lebensjahr vollen-
det haben.

Bei einem allfälligen zweiten Wahlgang sind lediglich jene Per-
sonen wahlberechtigt, die im Wählerverzeichnis für den ersten 
Wahlgang aufscheinen.

Wahlkarte beantragen
Wahlkarten können ab sofort bei der Bürgerservice-Stelle im 
Rathaus Leoben, Erdgeschoß, mündlich (persönlich, nicht tele-
fonisch) oder schriftlich (E-Mail, Fax) gegen Nachweis der Iden-
tität (z.B. Reisepass, Führerschein) beantragt werden. 

Fax-Nr.: +43 3842 4062-320
E-Mail: wahlen@leoben.at 

Online beantragen
Weiters kann eine Wahlkarte mittels Online-Formular 
(www.leoben.at) beantragt werden. 

Dies gilt auch für Auslands-Österreicher, die in Leoben in der 
Wählerevidenz eingetragen sind. 

Bei Geh- und Transportunfähigkeit oder Bettlägerigkeit muss bei 
der Beantragung der Wahlkarte gleichzeitig bekannt gegeben 
werden, dass am Wahltag der Besuch einer besonderen Wahlbe-
hörde gewünscht ist. 

Termine und Fristen
Bei schriftlicher Beantragung bitte um Beachtung der Dauer 
des Postweges (seitens der Stadt Leoben besteht kein Einfluss 
auf den Postweg). 
Persönlich (nicht telefonisch) können Wahlkarten bis spätestens 
Freitag, 22. April 2016, 12 Uhr, beantragt werden.   

Ausgabe der Wahlkarten: voraussichtlich ab Mittwoch, 30. März 
2016
Ausgabeort: Bürgerservice-Stelle (Erdgeschoß), Rathaus Leoben, 
Erzherzog Johann-Straße 2
Parteienverkehr: Mo bis Do: 8 – 16 Uhr, Fr: 8 – 12.30 Uhr

Verordnung Info
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Ivan MALETA und Antonija LOVRIĆ, beide Leoben
David HOFFMANN, MSc und Saranya SRIMUNGKUN, beide Leoben

Jonas WEINZIERL, Leoben
Christopher-Jayson MĂRGINEAN, Leoben
David SPASIĆ, Leoben
Maison RASOULI, Leoben
Goodnuse OBI, Leoben

Anna ZENZ, Leoben
Lea VALTAN, Leoben
Lea TUSCHER, Leoben

ZWILLINGE wurden geboren:
Hadidje und Summaya 
MUSANIPOVA, Leoben

Knaben wurden geboren

Eheschließungen

Mädchen wurden geboren
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Nächste 
Gemeinderatssitzung

Freitag, 18. März 2016, 14 Uhr
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Das Fundamt der Stadt Leoben informiert:
Im Zeitraum von 16.01.2016 bis 15.02.2016 wurden folgende Fund-
gegenstände abgegeben:

Bekleidung
Damen Lederhandschuhe, Herren Lederhandschuhe,

Brillen
Opt. Brille, opt. Brille + 2,50 Dpt., Brillenetui-Silhouette, Brillenetui, 
opt. Brille in einem Stoff beutel

Elektronik und EDV-Geräte
Wireless Adapter, Mobiltelefon mit Hülle, iPhone, Mobiltelefon 
Samsung, Mobiltelefon

Geldbörse
Hellbraune Herrengeldbörse

Schlüssel, Schlüsselanhänger
Autoschlüssel mit einem Täschchen, Schlüsselbund mit Engel-
Anhänger, Analoger Autoschlüssel mit Anhänger, Einzelschlüssel 
mit Stoff anhänger, Autoschlüssel mit Anhänger, Großer Schlüssel-
bund mit Anhänger, Autoschlüssel

Fahrräder, Kinderwagen
Herren-Fahrrad

Taschen, Koff er, Rucksäcke
Toilettentascherl, Großer Rucksack im Military-Tarnlook mit Inhalt, 
Rucksack in Rucksack mit Spielen

Fundamt.gv.at

Die Stadt Leoben erfüllt die traurige Pfl icht mitzuteilen,
dass Herr

Ing. Gernot Winkler
Gemeindebediensteter i. R.

am Mittwoch, dem 17. Februar 2016,
verstorben ist.

Die Stadt Leoben wird dem Verstorbenen
für seine langjährige und treue Pfl ichterfüllung

ein ehrendes und bleibendes Gedenken bewahren.

Der Bürgermeister:
Kurt Wallner

   afé ohne  
           Aussicht

Eine Comedian Harmonists - 
      Geschichte von heute

von Franz Wittenbrink
und Anne X. Weber
Regie: Franz Wittenbrink

   afé   afé   afé   afé   afé
                      C mit Holger Off, Olaf Drauschke, 

Ralf Steinhagen, Philipp Seibert, 
Wolfgang Höltzel, Horst Maria Merz

TICKETS: Stadtinformation/ZKB Leoben, Tel.: 03842/4062-302 und bei Ö-Ticket

Di., 15.3.2016, 19.30
STADTTHEATER LEOBEN

U
H
R



BESTATTUNG L E O B E N
D E r  B E S T A T T E r  i N  L E O B E N

©
ti
qa

.a
t

„Es gibt immer wieder ein Morgen.“

8700 Leoben, Scheiterbodenstraße 1, www.stadtwerke-leoben.at

 Was wir für Sie tun können
	Beratung und Begleitung im und nach dem Trauerfall
	Einfühlsame Beratungsgespräche - auch zuhause
	Würdevolle, individuelle Gestaltung der Trauerfeier
	Überführungen im In- und Ausland
	Erledigung des Trauerdrucks und der  
 anfallenden Amtswege

 Bereitschaftsdienst von 0 – 24 Uhr

  03842/82 380
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www.pax.at
www.pax-requiem.at

PAX begleitet
Persönliche Betreuung, 
rund um die Uhr!

Auf Wunsch 
auch bei Ihnen zu Hause.

Mit viel  Verständnis und 
Feingefühl berät Sie unser Team 
und steht Ihnen hier in Leoben 
zur Verfügung, um gemeinsam 
mit den trauernden Angehörigen, 
den letzten Weg eines geliebten 
Menschen würdig zu gestalten.

Filiale Leoben, Waasenstraße 2
Tel: (03842) 21 777

Ins_PAX-Leoben_90x127_Brücke.indd   1 24.03.2015   08:16:56
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Wolfgang TROPPACHER, Leoben, 54 
Annemarie LEREGGER, Leoben, 73 
Andreas DIETMAYER, Leoben, 54 
Alois ALTVATER, Leoben, 82 
Hilda MARKIEWICZ, Leoben, 87 
Kurt KRAUS, Leoben, 83 
Rita PFEFFER, Leoben, 71 
Ernst TEFERLE, Leoben, 75 
Waltraud SOLLER, Leoben, 68 
Elfriede STRUMBL, Leoben, 68 
Rudolf WAGNER, Leoben, 90 
Muriz BRKIĆ, Leoben, 66 
Waltraud NEUBAUER, Leoben, 70 
Stefanie PUTZ, Leoben, 94
Cäcilia FORSTHUBER, Leoben, 91
Harald MILCHBERGER, Leoben, 68
Theresia KRAMMER, Leoben, 76 
Dipl.-Ing. Franz GUSCHLBAUER, Leoben, 81 
Ingeborg BERNER, Leoben, 92
Josef BACHNER, Leoben, 87 
Peter LASSNIG, Leoben, 84

Sterbefälle

www.bestattung-wolf.com

B e s tat t u n g
W O L F

auf Wunsch beraten 
wir sie auch gerne bei 
Ihnen zuhause.

8700 LeOben

Roswitha Kaser
etschmayerstraße 1

tel.:    +43 3842 / 82 444, Fax: DW 12

seriös. einfühlsam. Würdevoll.
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GRABANLAGEN
  INSCHRIFTEN
    RENOVIERUNGEN
       GRABSCHMUCK
 Ausführung sämtlicher Arbeiten
 am Bau- und Friedhofsektor

Steinmetzmeisterbetrieb

Vorraber
8700 Leoben, Kärntner Str. 80, Tel. 03842/81183, Fax 83183

E-Mail: steinmetz-vorraber@aon.at

8600 Bruck a. d. Mur, Leobner Str. 75, Tel. 03862/51426
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BIS SAMSTAG, 6. MÄRZ
Kunstforum Leoben – Kunstverein Süd Ost
Irmfried Wöber – via crucis
Kunstraum Leoben, Homanngasse 7
Tel. 03842/4062-408 oder -442

FREITAG, 12. FEBRUAR 
BIS FREITAG, 11. MÄRZ
Foyer Neues Rathaus – Kunstausstellung 
Johann und Karl Motschmann – 
Zwei Brüder stellen aus
Foyer Neues Rathaus, Erzherzog Johann-
Straße 2, Tel. 03842/4062-442

BIS DONNERSTAG, 31. MAI
Montanuniversität Leoben
Ausstellung „Rohstoffe sind Zukunft“
Die Ausstellung zeigt den kompletten 
Rohstoffe-Kreislauf, beginnend bei der 
Suche nach und der Gewinnung von 
Rohstoffen über deren Aufbereitung und 
Weiterverarbeitung zu vielfältig einsetzba-
ren Werkstoffen bis hin zu den Reststoffen, 
die wieder zu sekundären Rohstoffen 
werden.
Kunsthalle Leoben, Kirchgasse 6
Tel. 03842/4062-408 oder -442 oder 
www.rohstoffausstellung.at

MITTWOCH, 2. MÄRZ
Musikverein Leoben
Musical „Rent“
Von Jonathan Larson
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 
19.30 Uhr, Tel. 03842/4062-302

DONNERSTAG, 3. MÄRZ
Kulturmanagement Leoben – 
5. Abonnementkonzert
Aron Quartett
Kammerkonzert
Ludwig Müller – Violine 
Barna Kobori – Violine 
Georg Hamann – Viola
Christophe Pantillon – Violoncello
Programm: Streichquartette von Joseph 
Haydn, Dmitri Dmitrijewitsch Schostako-
witsch und Ludwig van Beethoven
Die vier Musiker des „aron quartetts“ waren 
auch vor nunmehr 17 Jahren dessen 
Gründer. Mittlerweile genießt das „aron 
quartett“ weltweit einen guten Ruf. Seine 
rege Konzerttätigkeit führte es durch 
Europa, die USA, Mexiko und Japan.
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 
19.30 Uhr 
Tel. 03842/4062-302

Obersteirischer Kulturbund
Literaturzirkel – Deutsch kreativ
Leiterin: Karin Hummer
Neue TeilnehmerInnen sind herzlich 
willkommen!
Kulturbundraum DG 6, Peter Tunner-Straße 
19, 9.30 Uhr, Tel. 03842/24603

FREITAG, 4. MÄRZ
Kulturmanagement Leoben – Sing Sala 
Bing-Kinderkonzert
Edgar – Der Schrecken der Briefträger
Next Liberty
Musical von Gertrud und Thomas Pigar und 
Jan Fritsch
Die Hunde in der Siedlung sind sich einig, 
dass der größte Feind des Hundes der 
Briefträger ist. Doch dann zieht der junge 
Hund Edgar in die Nachbarschaft und 
freundet sich mit dem Briefträger an.
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 
16.30 Uhr, Tel. 03842/4062-302

Pfarre Leoben-Göss
Verweilen in Gott – meditative Gebets-
formen
Vortrag mit Workshop-Elementen mit 
Dieter Kurz
Pfarrsaal Leoben-Göss, Turmgasse 4, 18 Uhr
Tel. 03842/44078

Musik- und Kunstschule Leoben
Vorspielstunde der Blechbläserklasse 
Gabor Hidasi
Saal der Musikschule, Langgasse 21, 18 Uhr
Tel. 03842/4062-301

Asia Spa Leoben 
Lange Saunanacht im Asia Spa 
Jeden Freitag „schwitzen & entspannen“ 
bis 23 Uhr! 
Asia Spa Leoben, In der Au 3 
Tel. 03842/24500-0

Obersteirischer Kulturbund
Franz Kafka – ein schreibender 
Versicherungsbeamter aus Prag
Nähere Auskünfte erhalten Sie bei Peter 
Kneissl
Raum im Puls der Zeit, Franz-Josef-Straße 
11, 18.30 Uhr, Tel. 0664/7955880

SAMSTAG, 5. MÄRZ
Eisenbahn – Sportverein Leoben  
Österr. Damen – Superliga: 
ESV Leoben gegen BSV Voith St. Pölten
Freier Eintritt! 
ESV Kegel – Center Leoben/Leitendorf, 
Einödmayergasse 24, 14 Uhr
Tel. 03842/21412

MONTAG, 7. MÄRZ
Gartenbauverein Leoben 
„Wildobst neu entdeckt“
Vortrag von Helmut Pirc
Gasthaus Greif, Waasenstraße 5, 19 Uhr 
Tel. 03842/46500

Obersteirischer Kulturbund  
Mei Hoamat Donawitz
Referent: Erich Steiner 
Karten sind an der Abendkassa erhältlich!   
Congress Leoben, Hauptplatz 1, Erzherzog 
Johann-Saal, 19.30 Uhr, Tel. 0650/3372097

Obersteirischer Kulturbund   
Englische Konversationsrunde
Leiterin: Christa Martin
Kulturbundraum, Peter Tunner-Straße 19, 
DG 6, 17 Uhr, Tel. 03842/24740

DIENSTAG, 8. MÄRZ
Soroptimist International Club Leoben
Eine Diva bleibt selten allein
Von und mit Brigitta Welzl und Bettina 
Wechselberger, Klavier: Heidrun Spörk
Highlights aus Oper und Operette kabaret-
tistisch betrachtet
Karten sind im Zentralkartenbüro Leoben 
und bei BIO&mehr oder unter info@soropti-
mist-leoben.at erhältlich. Im Kartenpreis € 
25,00 sind Sektempfang und internationale 
Snacks enthalten
Einlass: 18 Uhr, Beginn: 19 Uhr
Audi Max Montanuniversität Leoben, 
Franz-Josef-Straße 18, Tel. 03842/4062-302

Obersteirischer Kulturbund
Französische Konversationsrunde
Leiterin: Rosemarie Hempel
Neue Teilnehmer sind herzlich willkom-
men!
Alpenvereinslokal, Waasenplatz 5-6, 
9.30 Uhr, Tel. 03842/45397

Volkshilfe Sozialzentrums Leoben
Langer Tag der Kinderbetreuung
In der Zeit von 8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
steht Ihnen die Bereichsleiterin Kinderbe-
treuung Kathrin Haßler-Zach zu allen 
Fragen rund um die Kinderbetreuung zur 
Verfügung.
Volkshilfe Sozialzentrum, Pestalozzistraße 
27, 8-12 Uhr und 14-18 Uhr,
Tel. 03842/47027

MITTWOCH, 9. MÄRZ
Stadttheater Leoben – theaterlust München
Die Wanderhure
Nach dem Roman von Iny Lorentz und 
Motiven der gleichnamigen Verfilmung
Regie: Thomas Luft
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 
19.30 Uhr, Tel. 03842/4062-302
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Obersteirischer Kulturbund
Glaubhaftes und Aberglaube
Wanderbares Sagengut im mittleren Murtal 
und seinen Nebentälern
Referent: Elfi Lukas 
Buchvorstellung, Einführende Worte durch 
Günther Jontes
Brauhausrestaurant Göss, Turmgasse 3, 
19.30 Uhr, Tel. 0664/4738354

Obersteirischer Kulturbund
Italienische Konversationsrunde
Leiterin: Traude Weissenbacher
Neue Teilnehmer sind willkommen!
Alpenvereinslokal, Waasenplatz 5-6, 
9.30 Uhr, Tel. 03842/45397

DONNERSTAG, 10. MÄRZ 
BIS SAMSTAG, 30. APRIL
Kunstforum Leoben – Kunstverein Süd Ost
Herwig Zens – Zyklen
Ausstellungseröffnung: Mittwoch, 9. März, 
18 Uhr
Kunstraum Leoben, Homanngasse 7
Tel. 03842/4062-408 oder -442

DONNERSTAG, 10. MÄRZ
Musik- und Kunstschule Leoben
Vorspielstunde der Gitarrenklasse 
Susanne Pocivalnik
Saal der Musikschule, Langgasse 21, 18 Uhr
Tel. 03842/4062-301

MuseumsCenter Leoben
Die Stadtpfarrkirche St. Xaver
Erhalten Sie eine Führung von Stadtpfarrer 
Markus J. Plöbst durch die im 17. Jahrhun-
dert erbaute Stadtpfarrkirche und erfahren 
Sie bislang Unbekanntes, Unbeachtetes 
und Verborgenes.
Treffpunkt: Kirchplatz, 17.30 Uhr
Tel. 03842/4062-408 oder -442

MuseumsCenter Leoben
Oster-Workshop „Ostereier einmal anders“
„Scheinbar tot und doch voller Leben“ – 
das Ei erzählt auf ganz anschauliche Weise 
von der Auferstehung Jesu. Nimm doch am 
Workshop teil und bastle ein Ei aus 
kunstvollem Papier.
MuseumsCenter Leoben, Kirchgasse 6, 
14.30 Uhr
Tel. 03842/4062-408 oder -442 (Teilnahme 
nur mit Voranmeldung möglich)

Creativ-Center Lienz
Barbara Balldini
Verkehr(s)tauglich: Balldini gibt Vollgas!
Österreichs außergewöhnlichste und 
lustigste Sexpertin ist zurück! In ihrem 
neuen Programm „VERKEHRsTAUGLICH“ 
regelt Barbara Balldini als Politesse in 
sexualpädagogischer Mission den Verkehr 
zwischen den Geschlechtern.
Congress Leoben, Hauptplatz 1, 20 Uhr
Tel. 03842/4062-302

FREITAG, 11. MÄRZ 
BIS SONNTAG, 13. MÄRZ
Eventmanagement Leoben 
Häuselbauermesse 
Hauptplatz Leoben und LCS, 9-18 Uhr
Tel. 03842/42999

FREITAG, 11. MÄRZ
Leobner Laienbühne 
Wer heiratet meine Witwe?
Theaterstück in 3 Akten. 
Karten im Zentralkartenbüro am Haupt-
platz und an der Abendkassa. 
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 
19 Uhr, Tel. 0664/73581092

Asia Spa Leoben 
Lange Saunanacht im Asia Spa 
Jeden Freitag „schwitzen & entspannen“ bis 
23 Uhr! 
Asia Spa Leoben, In der Au 3 
Tel. 03842/24500-0

Bettina Mirtner-Lausecker 
Auf Tuchfühlung mit der Natur 
Führung rund um den Natur- und Umwelt-
pfad in Leoben/Seegraben 
Thema: Die Natur erwacht
Treffpunkt: Bergmannsdenkmal Leoben/
Seegraben,14.30 Uhr, Tel. 0676/3557574

Café Mitt´n drin
Lena Mentschel & Band
Cool Tour Jazz Night 2016 
Beginn jeweils um 19 Uhr, Eintritt: Vorver-
kauf 13 Euro, Abendkasse 15 Euro
Café Mitt´n drin (Sparkassencafé), Peter 
Tunner-Straße 4, 1. OG, 19 Uhr
Tel. 0664/4207326 oder 050/10034911 bzw. 
juergen.edlinger@unileoben.ac.at

SAMSTAG, 12. MÄRZ
Leobner Laienbühne 
Wer heiratet meine Witwe?
Theaterstück in 3 Akten. 
Karten im Zentralkartenbüro am Haupt-
platz und an der Abendkassa. 
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 
19 Uhr, Tel. 0664/73581092

Asia Spa Leoben
Schnuppersauna
Die Schnuppersauna ist ein Saunakurs für 
Einsteiger, der Gelegenheit bietet alles über 
den richtigen Saunabesuch zu erfahren.
Asia Spa Leoben, In der Au 3, 9 Uhr
Tel. 03842/24500

Eisenbahn-Sportverein Leoben  
Österr. Damen – Superliga: 
ESV Leoben gegen ASKÖ Schneegattern
Freier Eintritt! 
ESV Kegel – Center Leoben/Leitendorf, 
Einödmayergasse 24, 14 Uhr
Tel. 03842/21412

DSV Leoben
DSV Leoben gegen Frohnleiten
DSV Stadion, Annabergstraße 10, 15 Uhr
Tel. 03842/21391

SONNTAG, 13. MÄRZ
Leobner Laienbühne 
Wer heiratet meine Witwe?
Theaterstück in 3 Akten. 
Karten im Zentralkartenbüro am Haupt-
platz und an der Abendkassa. 
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 
15 Uhr, Tel. 0664/73581092

MONTAG, 14. MÄRZ
Karl-Franzens-Universität Graz 
www.uni-graz.at/montagsakademie
Montagsakademie Live-Übertragung im 
Gemeinderatssitzungssaal
Wie haben politische, kulturelle und 
religiöse Ideologien Menschen im 20. 
Jahrhundert manipuliert? 
Karin Maria Schmidlechner-Lienhart, 
Institut für Geschichte, Universität Graz
Neues Rathaus Leoben, Erzherzog Johann-
Straße 2 
(4. Stock), 19 Uhr, Tel. 03842/4062-442

Obersteirischer Kulturbund  
Wunderbares Guilin – Landschaftliches 
Kleinod im Südosten Chinas
Referent: Christian Teichert 
Powerpoint – Präsentation
Karten sind an der Abendkassa erhältlich!   
Congress Leoben, Hauptplatz 1, 
Erzherzog Johann-Saal, 19.30 Uhr
Tel. 0650/3372097

DIENSTAG, 15. MÄRZ
Stadttheater Leoben – Komödie am Kurfürs-
tendamm/Gastspiele Berlin
Café ohne Aussicht
Eine Comedian Harmonists-Geschichte von 
heute von Franz Wittenbrink und Anne X. 
Weber
Regie: Franz Wittenbrink
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 
19.30 Uhr, Tel. 03842/4062-302
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Behindertenberatung
Sprechtage – Behindertenberatung
Kostenlose Beratung für Menschen im 
berufsfähigen Alter
Bezirkshauptmannschaft Leoben, Peter 
Tunner-Straße 6, 13 Uhr
Tel. 0664/1474704

DONNERSTAG, 17. MÄRZ 
BIS FREITAG, 15. APRIL
Foyer Neues Rathaus – Kunstausstellung 
Kunstbaustelle Leoben – 60 Jahre 
Pfarrkirche Donawitz
Anlässlich des 60-jährigen Bestandsjubilä-
ums der Pfarrkirche Donawitz zeigt der 
Verein „Kunstbaustelle Leoben“ Arbeiten, 
die die Kirche und deren Umfeld künstle-
risch beleuchten. Einen Teil des Verkaufser-
löses stellen die Künstler für die Sanierung 
der Kirche zur Verfügung.
Ausstellungseröffnung: Mittwoch, 16. März, 
18.30 Uhr
Foyer Neues Rathaus, Erzherzog Johann-
Straße 2, Tel. 03842/4062-442

DONNERSTAG, 17. MÄRZ
MuseumsCenter Leoben
Irischer Abend zum St. Patrick’s Day
Singer-Songwriter Desmond Doyle 
unterstützt von Bertl Pfundner und Hans 
Delanoy läd am Nationalfeiertag der Iren 
ins MuseumsCenter Leoben ein. 
MuseumsCenter Leoben, Kirchgasse 6, 
19.30 Uhr, Tel. 03842/4062-408 oder -442

Obersteirischer Kulturbund
Literaturzirkel – Deutsch kreativ
Leiterin: Karin Hummer
Neue Teilnehmer sind herzlich willkom-
men!
Kulturbundraum DG 6, Peter Tunner-Straße 
19, 9.30 Uhr, Tel. 03842/24603

Erich Heidenbauer
Zauber des Hochschwabs – 
Die schönsten Fototouren
Erich Heidenbauer ist bei diesem Vortrag 
kreuz und quer im Hochschwab unterwegs 
und zeigt den ganzen Zauber dieses 
Steirischen Gebirges in seiner Diashow.
Brauhausrestaurant Göss, Turmgasse 3
Tel. 0699/10922055

FREITAG, 18. MÄRZ
Asia Spa Leoben 
Lange Saunanacht im Asia Spa 
Jeden Freitag „schwitzen & entspannen“ bis 
23 Uhr! 
Asia Spa Leoben, In der Au 3 
Tel. 03842/24500-0

SAMSTAG, 19. MÄRZ – SONNTAG, 20. 
MÄRZ
Autohandel Leoben
Automesse
Hauptplatz Leoben und LCS, 9-18 Uhr
Tel. 03842/26720

SAMSTAG, 19. MÄRZ
Bergkapelle Leoben-Seegraben
Frühlingskonzert 
„Rock-Jazz-Pop“
Musikalische Leitung: Christian Riegler, 
Eintritt: Freie Spende
Gemeinschaftsraum Judendorf-Seegraben, 
Proleber Straße 4, 19 Uhr
Tel. 0664 /8131827

Actic Fitness Studio
1. Indoor-Triathlon
Distanzen: 500 m Schwimmen, 15 km 
Radfahren, 3 km Laufen
Geschwommen wird im Asia Spa Leoben, 
für die anderen Disziplinen geht es ins 
ACTIC Fitness Studio.
Anmeldung bis zum 12. März, die Startge-
bühr beinhaltet das Triathlon-Starterparket 
und beträgt € 15.
Asia Spa Leoben, In der Au 3, ab 8 Uhr
Tel. 03842/42568

Jehovas Zeugen 
Sind die in der Bibel berichteten Wunder 
wirklich geschehen?
Warum dieses Thema? Nun, kurz gesagt: 
Wenn JA, dann wurde Jesus, der Messias, 
ebenfalls auferweckt. Wenn NEIN - dann 
Christentum ade!
Königreichssaal, Ziegelofenweg 25, 18 Uhr
Tel. 0680/1449090

Eisenbahn – Sportverein Leoben  
Österr. Herren – Superliga: 
ESV Leoben gegen KSV Mistelbach
Freier Eintritt! 
ESV Kegel – Center Leoben/Leitendorf, 
Einödmayergasse 24, 15.30 Uhr
Tel. 03842/21412

Initiative der Plattform Leoben International 
und des Sozialfestivals „Tu was, dann tut sich 
was“
Café International
Internationale Studierende servieren und 
musizieren von 14-17 Uhr
Café Mitt´n drin , Peter Tunner-Straße 4
Tel. 03842/43167

MITTWOCH, 23. MÄRZ
Jehovas Zeugen 
Gedenkfeier: Das Abendmahl des Herrn
Der einleitende Vortrag trägt das motivie-
rende Thema: „Sei dankbar für das, was 
Christus für dich getan hat!“
Vortrag von Johannes Zimmermann
Festsaal Leitendorf, Fröbelgasse 3, 
19.30 Uhr, Tel. 0680/1449090

FREITAG, 25. MÄRZ
Citymanagement Leoben
Kunsthandwerksmarkt
Viele Aussteller aus verschiedenen 
Bundesländern präsentieren ein umfang-
reiches Warenangebot, das
zahlreiche tolle Geschenksideen bietet.
Hauptplatz Leoben, 9-18 Uhr
Tel. 03842/48148

Asia Spa Leoben 
Lange Saunanacht im Asia Spa 
Jeden Freitag „schwitzen & entspannen“ bis 
23 Uhr! 
Asia Spa Leoben, In der Au 3 
Tel. 03842/24500-0

SAMSTAG, 26. MÄRZ
DSV Leoben
DSV Leoben gegen Anger
DSV Stadion, Annabergstraße 10, 15 Uhr
Tel. 03842/21391

DIENSTAG, 29. MÄRZ
Obersteirischer Kulturbund
Französische Konversationsrunde
Leiterin: Rosemarie Hempel
Neue Teilnehmer sind herzlich willkom-
men!
Alpenvereinslokal, Waasenplatz 5-6, 
9.30 Uhr, Tel. 03842/45397

DONNERSTAG, 31. MÄRZ
MuseumsCenter Leoben
Friulanische Impressionen – 
„Von Venzone zur Sonneninsel Grado“
Vortrag Theodor Wildbichler
Venetien und Friaul sind landschaftliche 
und kulturelle Highlights des nördlichen 
Italiens. Neben den spektakulären Sehens-
würdigkeiten erwarten Sie auch verborge-
ne Schätze und Schönheiten dieses 
bezaubernden und vielseitigen Landstrichs.
MuseumsCenter Leoben, Kirchgasse 6, 
18.30 Uhr, Tel. 03842/4062-408 oder -442
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Obersteirischer Kulturbund
Literaturzirkel – Deutsch kreativ
Leiterin: Karin Hummer
Neue Teilnehmer sind herzlich willkom-
men!
Kulturbundraum DG 6, Peter Tunner-Straße 
19, 9.30 Uhr, Tel. 03842/24603

FREITAG, 1. APRIL
spielwut – Schultheatertage im neuenstadt-
theater
Sprachliche Vielfalt auf der Bühne
Organisatorische Leitung: Markus Lendl
Die Schüler des BG/BRG Leoben I führen 
kurze Sketches in verschiedenen Sprachen 
auf.
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 
19.30 Uhr, Tel. 03842/4062-302

Asia Spa Leoben 
Lange Saunanacht im Asia Spa 
Jeden Freitag „schwitzen & entspannen“ bis 
23 Uhr! 
Asia Spa Leoben, In der Au 3 
Tel. 03842/24500-0

SAMSTAG, 2. APRIL
Tourismusverband Leoben
Führung Schienen in die Vergangenheit 
mit zusätzlicher Möglichkeit zum Besuch 
der Ausstellung „Rohstoffe sind Zukunft“
Anmeldungen beim Tourismusverband 
Leoben
Tourismusverband Leoben, Hauptplatz 3, 
10 Uhr, Tel. 03842/48148

Pura Vida Theater und Musical GmbH
Nockalm Quintett – Alle ihre Hits 
Tournee
Oberlandhalle Leoben, Pichlmayergasse 18, 
20 Uhr, Tel. 03842/4062-302

MONTAG, 4. APRIL
Gartenbauverein Leoben 
„Bonsai – Allgemeines was man darüber 
wissen sollte“
Vortrag von Hans Jeitler
Gasthaus Greif, Waasenstraße 5, 19 Uhr 
Tel. 03842/46500

DIENSTAG, 5. APRIL
das neuestadttheater Leoben – Cie. Freaks & 
Fremde, Dresden
Freakshow – The Best in Town
Regie und Spiel: Sabine Köhler und Heiki 
Ikkola
Musik: Daniel Williams
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 
19.30 Uhr, Tel. 03842/4062-302

MITTWOCH, 6. APRIL
Musik- und Kunstschule Leoben
Vorspielstunde der Schlagzeugklassen 
Klaus Fürstner & Christian Riegler
Saal der Musikschule, Langgasse 21, 18 Uhr
Tel. 03842/4062-301

Szene Leoben
Hans Theessink & Band „Insingizi“
Der zweifache Amadeus-Gewinner ist nach 
mehr als 7.500 Konzerten und 40 Jahren 
„on the road“ eine Institution in Sachen 
Blues- und Rootsmusik. Mit seiner sonoren 
Stimme und seinem unverkennbaren 
Gitarrenstil ist er weltweit gefragt.
Congress Leoben, Hauptplatz 1, 19.30 Uhr
Tel. 03842/4062-302

FREITAG, 8. APRIL
Stadttheater Leoben – Junge Bühne Leoben
Rumpelstilzchen
Nach dem Märchen der Brüder Grimm
Inszenierung: Susanne Zöllinger und 
Viktoria Steiner (SteinÖllinger)
Drei Tage gibt das kleine Männchen der 
jungen Königin Zeit, seinen Namen 
herauszufinden – andernfalls gehört ihm 
ihr erstes Kind.
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 
16.30 Uhr, Tel. 03842/4062-302

Asia Spa Leoben 
Lange Saunanacht im Asia Spa 
Jeden Freitag „schwitzen & entspannen“ bis 
23 Uhr! 
Asia Spa Leoben, In der Au 3 
Tel. 03842/24500-0

Café Mitt´n drin
Susana Sawoff Trio
Cool Tour Jazz Night 2016 
Beginn jeweils um 19 Uhr, Eintritt: Vorver-
kauf 13 Euro, Abendkasse 15 Euro
Café Mitt´n drin (Sparkassencafé), Peter 
Tunner-Straße 4, 1. OG, 19 Uhr
Tel. 0664/4207326 oder 050/10034911 bzw. 
juergen.edlinger@unileoben.ac.at

DSV Leoben
DSV Leoben gegen Fürstenfeld
DSV Stadion, Annabergstraße 10, 19 Uhr
Tel. 03842/21391

SAMSTAG, 9. APRIL
Stadttheater Leoben – Junge Bühne Leoben
Rumpelstilzchen
Nach dem Märchen der Brüder Grimm
Inszenierung: Susanne Zöllinger und 

Viktoria Steiner (SteinÖllinger)
Drei Tage gibt das kleine Männchen der 
jungen Königin Zeit, seinen Namen 
herauszufinden – andernfalls gehört ihm 
ihr erstes Kind.
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 
15 Uhr, Tel. 03842/4062-302

Asia Spa Leoben
Schnuppersauna
Die Schnuppersauna ist ein Saunakurs für 
Einsteiger, der Gelegenheit bietet alles über 
den richtigen Saunabesuch zu erfahren.
Asia Spa Leoben, In der Au 3, 9 Uhr
Tel. 03842/24500
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